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Der Rampf im Baugewerbe
wird in Bälde ſchon auf der ganzen Linie mit großer Heftig
keit entbrennen Hüben und drüben rüſtet man mit Nach
druck entſchloſſen keinen Finger breit zu weichen Da iſt
es denn ſehr intereſſant eine Zeitungsſtimme zu
hören die ſonſt nicht ſehr nachhaltig dem Unternehmertum
auf die Finger klopft Es iſt die Stimme der Köl
niſchen Ztg Das rheiniſche Blatt enthält einen Artikel
zu der Ausſperrung im Baugewerbe unter der Ueberſchrift
Wer trägt die Schuld worin ſie folgendes ausfühct
Wenn man die Frage ſo ſtellt Wer trägt die größere

Schuld dann muß man leider ſagen daß die Bauherrn
ſich als die Annachgiebigeren gezeigt haben
Jhre Abneigung gegen den paritätiſchen Arbeitsnachweis
läßt eine Auffaſſung erkennen die von den Erkenntniſſen der
letzten fünf Jahre unberührt geblieben iſt und mit der ihre
Träger in eine verhängnisvolle Vereinſamung
gelangt ſind

Dieſe Auffaſſung vertritt auch eine Zuſchrift die dem
Leipz Tagebl geſtern von den durch den Kampf in Be

tracht kommenden Firmen zugegangen iſt Klar und deut
lich ſagen die Leipziger Vaufirmen ihren ſüddeutſchen Kol
legen die Meinung indem ſie erklären Jm Leipziger
Baugewerbe ſelbſt beſteht im allgemeinen wenig
Sympathie für den Kampf der in der Hauptſache von
den ſüddeutſchen Arbeitgebern heraufbeſchworen iſt da man
hier eigentlich gar keinen Grund zu einem ſolchen Kampf hat
Die Verhältniſſe auf dem Leipziger Baumarkt liegen derart
daß von einer ernſten Differenz zwiſchen Arbeitgebern und
znehmern keine Rede ſein konnte jedenfalls nicht in dem
Maße daß nicht eine Einigung hätte erzielt werden können
Der Kampf iſt von der Zentralſtelle auf gezwungen
und wird deshalb durchgeführt Dann aber ſorgt man ſich
in den Arbeitgeberkreiſen um ſo weniger um den Streik als
der milde Winter geſtattet hat durcharbeiten zu laſſen ſo
daß die meiſten Bauten ſo weit vorgeſchritten ſind daß ſie bei
regelmäßiger Arbeit viel zu früh fertig werden würden
Zum größten Teil haben nur noch die Handwerker die Jn
nenarbeiten auszuführen und demnach werden die Bauten
auch zur Zeit fertig werden Anders liegt die Sache aller
dings bei den erſt jetzt in Angriff genommenen Bauten
Dieſe müſſen allerdings durch die Ausſperrung liegen bleiben
und ihre Fertigſtellung wird ſich um die Zeit des Streiks
verzögern Die Frage ob durch die nichtorganiſierten Ar
beiter ein Weiterarbeiten wenn auch in beſchränktem Maße
möglich ſein wird erledigt ſich dadurch daß faſt alle Arbeiter
der Organiſation angehören

Wird die Situation deshalb bei den Arbeitgebern nicht
ungünſtig beurteilt ſo ſieht man in den Kreiſen der Bau
materialienhändler dem Kampfe mit einiger Be
ſorgnis entgegen werden durch ihn doch viele bereits ge
troffenen Dispoſitionen umgeworfen Jn dieſen Kreiſen
wird auswärts ſchon lange darauf hingearbeitet einen Zu
ſammenſchluß des Baumaterialienhändlerverbandes mit der
Zentralſtelle der Arbeitgeber herbeizuführen Er iſt an
einigen Plätzen ſo u a in Hamburg bereits vollzogen in
Leipzig war der Zuſammenſchluß jedoch noch nicht möglich
doch hofft man durch den jetzigen Kampf eine Annäherung
der beiden Verbände zu erreichen

Jn Bankkreiſen iſt man der Anſicht daß man auf bei
den Seiten bald eine Einigung anſtreben wird ſo daß der
Kampf nicht allzu ſehr in die Länge gezogen werden wird
Sollte dies aber doch der Fall ſein ſo werden die Bonken
ihren Geldnehmern entgegenkommen und Stundung ein
treten laſſen Auf dem Geldmarkt wird di Bewe ung vor
ausſichtlich gar keinen Einfluß haben

Es gibt übrigens Leute die trotz der geſcheitexten Ein
gungsverſuche in München die Hoffnung nock nicht gonz
aufgeben und den Abſchluß von Sonderverträgen erſtreben

o meldet man uns aus Berlin
Wie angekündigt treten heute die Vorſtände des Zentral

verbandes der Maurer und des Verbandes der bauge wer b
lichen Hilfsarbeiter mit der Dreizehnerkommiſſion des Ver
bandes der Baugeſchäfte von Berlin und den Vor
orten zu neuen Verhandlungen zuſammen Die Beſprechung
findet in den Geſchäftsräumen des Ardeitgeberverbandes
Bernburger Straße 24/25 ſtatt und beginnt nachmittags 5 Uhr
Mit den Zimmerern wird erſt am Donnerstag verhandelt
werden Die Arbeitnehmerorganiſationen werden noch in
dieſer Woche zu der augenblicklichen Situation Stellung

rn Neben dem Zentralverband der Maurer der am
onnerstag abend wie berichtet eine außerordentliche Gene

ralverſammlung in der Neuen Welt Haſenheide abhält tagen
am gleichen Abend die Bauhilfs arbeiter von Berſin
d Umgegend in Bölers Feſtſälen Weberſtraße Hier lautet
Pe Tagesordnung Die außerordentlichen Maßnahmen des
D and atages zu der Ausſperrung im deutſchen Baugewerbe
a e Steinarbeiter verſammeln ſich bereits heute abend in den

rminhallen Kommandantenſtraße um endgültige Beſchlüſſe
r faſſen Am Freitag abend finden weiter zwei große Ver
ammlungen der Gips und Zementarbeiter ſtart die gleichfalls
über die bevorſtehende Lohnbewegung beraten werden

Die Wahlrechtsvorlage
unveründert angenommen
Abgeordnetenhaus

46 Sitzung vom Dienstag den 12 April
Am Miniſtertiſche v Moltke Wahnſchaffe v Falkenhayn
Haus und Tribünen ſind ſtark beſetzt
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Vor Eintritt in die Verhandlung erklärt Abg v Geſcher

konſ daß er nicht wie in der Preſſe behauptet werde
in einer Verſammlung in Umea von den Nationalliberalen als
von Klatſchweibern geſprochen habe Zuruf Was haben
Sie nun eigentlich geſagt Heiterkeit

Die wiederholte Leratung und Abſtimmung
über die Wahlvorlage

Es findet zunächſt eine allgemeine Beſprechung ſtatt

Abg v Heydebrand konſ
Wir werden ebenſo abſtimmen wie am 16 März

Abg Dr Friedberg ntl
Wir werden ebenfalls ſo ſtimmen wie bei der vorigen Ab

ſtimmung Die Kombination der indirekten mit der öffentlichen
Wahl iſt keine Gewähr für eine unabhängige Wahl Daher
werden wir gegen die ganze Vorlage ſtimmen Beifall links

Abg Cassel fortschr Vp
Auch wir werden dagegen ſtimmen Wir ſind überzeugt daß

der Kampf um das Reichstagswahlrecht für Preußen nicht zu
Ende iſt Schon deshalb weil zweifellos mächtige Kräfte am
Werk ſind auch das Reichstagowahlrecht zu beſeitigen Die
Neueinteilung der Wahlkreiſe muß kommen Dieſe Wahlreform
iſt keine Reform und die Geheimhaltung der Wahl die ſie bringt
iſt nur Schein Die Regierung hat die einzige Verbeſſerung die
ihr Entwurf brachte die direkte Wahl leider preisgegeben Der
Grundſatz der Gleichheit vor dem Geſetz der Preußen groß gemacht

hat wird in dieſem Geſetz verleugnet Wir lehnen dieſe Reform
ab ſie iſt von den Mehrheitsparteien nur gemacht weil ſie ihre
Macht zeigen wollen und weil ſie für die Zukunft jede vernünftige

Wahkreform unmöglich machen wollen Lebh Beifall links

Abg Herold Ztr
Dr Friedbergs Behauptung dieſe Reform ſei eine Ent

rechtung der Jnduſtrie des Weſtens iſt ganz haltlos Lebh
Zuſtimmung rechts und im Ztr Wenn das richtig wäre dann
wäre die Jnduſtrie des Weſtens ſchon ſeit 20 Jahren entrechtet
Man darf die Jnduſtrie des Weſtens beileibe nicht mit der
nationalliberalen Partei verwechſeln Heiterkeit und lebh Zu
ſtimmung rechts und im Zentr Wir ſehen in dieſer Reform
wenn ſie auch alle unſere Wünſche nicht erfüllt eine weſentliche
Verbeſſerung und werden ſie deshalb annehmen Lebh Zu
ſtimmung rechts und im Zentr

Abg v Jazdzewski Pole
Wir lehnen dieſe Vorlage die auch nicht entfernt den Wünſchen

des Volkes entſpricht ab

Abg Borgmann Soz
mit großer Heiterkeit von der Rechten und vom Zentrum begrüßt

Wir lehnen die Vorlage ab weil ſie die Dreiklaſſenwahl auf
rechterhölt die unter allen Umſtänden abgeſchafft werden muß
Die Behauptung der Rechlen dieſes Haus ſei eine regelrechte
Vorksverrekung iſt grundfalſch Die arbeitenden Klaſſen
P ußens hoben ſich bisher mehr um die Reichspolitrk und zu
wenig um die preußiſche Politik gekümmert Das ſoll jetzt anders
werden zum Segen Preußens
daß das Drei laſſenwablrecht überhaupt ſich nicht reformieren
läßt Nur bei ſeiner völligen Beſeitigung iſt eine wirkliche Reſorm
möglich Niemand hat die elende Dreiklaſſenwahl treffende
charakteriſiert als der Junker Bismarck Jhr Nationalheros Frhr
v Zedlitz hat ſich hier in der Rolle des alten Attinghaufen pro
duziert und uns zugerufen Wir wollen ſein ein einig Volk von
Brüdern Aber der alte Attinghauſen hat auch geſagt Das
Alte ſtürzt es ändert ſich die Zeit und neues Leben blüht aus
den Ruinen Die Vorlage ſieht unſer Volk nicht an als ein
Volk von Brüdern wie ſollten wir da mit denen die uns nicht
als Brüder anſehen einig ſein Nicht einmal die unvernünftige
und unſerer wirtſchaftlichen Entwickelung geradezu widerſprechende
Wahlkreiseinteilung iſt geändert worden Dieſe ganze Reform
iſt ein Hohn auf die Volksrechte Die arbeitenden Klaſſen ſind
politiſch geſchult genug um zu wiſſen wo der Feind ſteht Sie

nach rechts und zum Zentrum werden noch bereuen daß Sie die
innere Bedeutung der Straßendemonſtrationen unterſchätzt haben
Wie ſegensreich hat das allgemeine Wahlrecht in anderen Ländern
gewirkt Jn Oeſterreich Jn Ungarn Die Rechte des Volkes
werden in dieſem Geſetz verraten Schuld daren iſt das Zentrum
denn ohne ſeine Mitwirkung wäre dieſe Reform geſcheitert
Junker und Zentrum werden an dieſem Volksverrat noch lange
zu tragen haben Die verlogene Politik des Zentrums Lebh
Oho im Ztr

Präſident v Kröcher ruft den Nedner unter dem Beifall der
Rechten und des Zentrums zur Ordnung

Die ganze Reform aktion zeigt

Abg Borgmann
Hinter uns ſteht das ganze deutſche Volk und uns gehört

die Zukunft

Abg Frhr v Jedlitz frk
Die ſozialdemokratiſchen Redner haben um die Wirkungsloſig

keit der Straßendemonſtrationen zu bemänteln uns mit ſchärferen
Mitteln gedroht Dieſe ſchärferen Mittel können nur revolutio
näre ſein und die Demonſtrationen ſind ſozuſagen eine Probe
mobilmachung dazu Die Herren die dieſe Drahungen aus
ſprachen ſind ſich offenbar der vollen Verantwortung für ihr Vor
gehen bewußt Denn es iſt klar daß alle revolutionären Ver
ſuche mit der vollen Autorität des Staates und nötigenfalls mit
dem Schwert des Staates unterdrückt werden würden Lärm bei
den Soz Beifall rechs Die Treue zu Kaiſer und Reich
Stürmiſche Zurufe bei den Soz Treue zum Volke Lärm

Präſident v Kröcher erſucht um Unterlaſſung ſolcher Störungen
Die große Mehrheit meiner Freunde hat keinen Anlaß jetzt von
unſerer Stellungnahme in der dritten Leſung abzuweichen mit

dem Unterſchiede daß wir jetzt außer dem S 6 auch alle andern
Paragraphen ablehnen denen wir damals zuſtimmten um unſer
Feſthalten an dem Dreiklaſſenwahlrecht zu dokumentieren Wir
ziehen die öffentliche der geheimen Wahl unbedingt vor und wir
legen entſcheidenden Wert darauf daß das Dreiklaſſen
wahlrecht möglichſt feſt fundamentiert wird gegenüber den An
griffen die von den Freunden des Reichstagswahlrechts her
kommen Wir lehnen die Vorlage auch deshalb ab weil hinter
ihr das Zentrum ſteht das innerlich mit den Angreifern der
Dreiklaſſenwahl ſympathiſiert und auf demſelben Standpunkt ſteht
Es iſt wie in einer belagerten Feſtung Da kommt viel auf die
Beſatzung an Das Zentrum aber iſt in der Feſtung des Drei
klaſſenwahlrechts der Teil der Beſatzung der nur auf den Moment
wartet wo er die Den Angreifern übergeben kann Lärm
im Ztr y Wir m vie Vorlage weiter ab weil durch die

Taktik des Zentrums die Nationalliberalen ausgeſchaltet worden
ſind und weil wir eine Gefahr darin ſehen wenn durch unſer
Mitgehen mit der Mehrheit die Nationalliberalen noch weiter
und dauernd von der Fühlung mit der Rechten entfernt werden
Damit würde der Schwerpunkt der preußiſchen Politik von den
Konſervativen auf das Zentrum übergehen Und das wäre eine
Gefahr für das Staatsintereſſe und auch für den konfeſſionellen
Frieden Großer Lärm im Ztr Das Zentrum beſorgt hier die
Geſchäfte der Sozialdemokratie Dazu ſoll keine ſtaatserhaltende
Partei mithelfen Aus allen dieſen Gründen ſind wir nicht in
der Lage die Verantwortung für dieſe Vorlage mit zu tragen
und wir haben auch keinen Anlaß der Mehrheit die Verant
wortung dafür zu erleichtern durch unſere Mitwirkung Wir
erwarten vielmehr daß das Herrenhaus und die Regierung ſich
der Verantwortung bewußt werden werden die ſie mit der Zu
ſtimmung zu dieſer Reform übernehmen und daß ſie danach handeln
werden Stürmiſcher Beifall bei den Freikonſervativen und
links lärmender Widerſpruch rechts und im Zentr

Zbg Dr Friedberg ntl
Herr Herold hat mit der ganzen Aufrichtigkeit und Offen

heit mit der er ſeine letzten Gedanken ausſpricht reſp verſchweigt
von der Drittelung in den Urwahlbezirken geſprochen nicht aber
von der Maximierung Jch habe da nicht für die national
liberale Partei geſprochen ſondern für das begüterte Unter
nehmertum im Weſten das die Hauptmaſſe der ſozialen Laſten
trägt und ebenſo Anſpruch auf Berückſichtigung hat wie die

Großgrundßheſitzer des Oſtens Jedenfalls werden Sie es dem
Unternehmertum des Weſtens nicht verdenken können wenn es
in den Arbeiterſekretären des Zentrums nicht ſeine geeignete Ver
tretung ſieht Will die konſervative Partei dies noch fördern ſo
mag ſie die Verantwortung tragen wir machen ſie nicht mit
Lebh Beifall und Unruhe

Abg Herold Ztr
Herr Friedberg wirft mir Unaufrichtigkeit vor aber die

Marimiernng iſt ſo abgeſchwächt daß ihre Wirkung gleich Null iſt
Die Drittelung in den Urwahlbezir n hat im Weſten zur Folge
daß 3,89 Proz der Wähler die erſte Klaſſe ausmacht auch das
iſt den Nationalliberalen und Freikonſervativen zu viel Hört
hört im Ztr und rechts Gegen die Drittelung in den Ur
waßl eztrken ſind nur 127 Nationalliberale und Fretkonfervative
für ſie eine Dretvertelwehrheit des Hauſes Soll der Riß unter
den bürgerlichen Varteien beſeitigt werden dann muß ſich die
Minderheit der Rehrheit fügen Beifall Unruhe Gegen
über dieſen gewaltigen Mehrheitsverhältniſſen hat auch wahrlich
die Regierung keinen Anlaß nachzugeben ſelbſt der Miniſter des
Jnnern GHeiterkeit

Abg Dr Friedberg ntl
Herr Herold hat nicht erwähnt daß wir an Stelle der

Maximierung zwei Erſatzbeſtimmungen beantragten die Herauf
ſetzung des fingierten Steuerſatzes und die prozentuelle Feſt
ſetzung in den Klaſſen

Abg Dr Bell Ztr
An der Tatſache daß der plutokratiſche Charakter der Drei

klaſſenwahl durch nichts mehr gemindert werden kann als durch
die Drittelung nach Urwahlbezirken kann aller lärmende Wider
ſpruch nichts ändern Lachen links Als Vertreter eines

duſtriebezirks muß ich auch llen daß die Jnduſtrie desWe de du der Rationen ſeelalen perlet werth de De
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Nationalliberalen treten wo es ihnen nützt für die Drittelung
nach Gemeindebezirken ein Der Redner verlieſt einen dieſe
Drittelung empfehlenden Artikel der Rh Weſtf Ztg Zuruf
des Abg Schmieding Die iſt nicht nationalliberal Jn dieſem
Artikel tritt der kraſſe nationalliberale Parteiſtandpunkt zutage
Gelächter ſinks Ruf Sie und kraſſer Parteiſtandpunkt Das

Zentrum iſt nicht Trumpf Gelächter links aber die National
liberalen möchten gern Trumpf werden Heiterkeit

Abg Dr Schiffer ntl
Das war eben eine Rede die angeblich keine Parteiſta

punktsrede ſein ſollte Heiterkeit Herr Dr Bell hat nach
dem Rezept geſprochen Wer Recht behalten will und hat nur
eine Zunge behält s gewiß Große Heiterkeit Das Zentrum
hat um den plutokratiſchen Charalter des Wahlrechts in ſeinem
Intereſſe zu ſichern bei der Minimierung den 4 Mark Satz ver
worfen Der neueſte Führer des Zentrums Herr Bartſcher
Stürm Heiterkeit Führer mindeſtens bei Zwiſchenrufen
Heiterkeit nannte das ein Li Das aber wollte

das Zentrum dem Volke nicht bewilligen weil es allgemein
gewirkt und die Zentrumsintereſſen geſchädigt hätte Dieſe Vor
lage dient im weſentlichen den Jntereſſen des Zentrums das hier
die Unparteilichkeit zu vertreten angibt Lebh Zuſtimmung
links Widerſpruch im Zentr

Abg Leinert Soz
mit Murren und lang anhaltender Heiterkeit empfangen als er
ein großes Aktenconvolut hervorzieht Die Verantwortung für
dieſe Reform trägt in erſter Linie das Zentrum Wunderbar iſt
die Entſtehungsgeſchichte der geheimen Wahl bei dieſer Vorlage
ſie iſt letzten Endes ein Geſchenk der konſervativen Partei Alſo
der ſchärfſten Gegnerin der geheimen Wahl Bis zu dem Tage
wo wir Sozialdemokraten hier einzogen hat dieſes Parlament
ein bejammernswertes Daſein geführt erſt von da
an hat es einige Bedeutung gewonnen Stürm Heiterkeit
Von Regierung und Herrenhaus iſt nichts zu erwarten hier
mußte die Reform geſchaffen werden Dies Haus aber hat ver
ſagt Zentrum und Nationalliberale ſind ſchuld daß dem Volke
das Naturrecht ſo regiert zu werden wie es ſelber will ge
nommen iſt Die Nationalliberalen haben durch ihre Weigerung
mit uns zuſammenzugehen dem Zentrum die ent
ſcheidende Rolle in der Wahlrechtsfrage verſchafft Das
Zentrum das mit den konſervativen Volksfeinden geht hat damit
eine geradezu verräteriſche Handlungsweiſe betätigt Zentrum
und Nationalliberale wollen ſich eben an den

Sonnenſtrahlen des preußiſchen Junkertums
wärmen deshalb ſind ſie hier gegen das gleiche Wahlrecht für
das ſie in Süddeutſchland eintreten Die ganze Wahlrechts
kampagne hier war ein unwürdiges Buhlen der bürgerlichen
Parteien um die Gunſt der Junker die die Unfreiheit und Un
anſtändigkeit der preußiſchen inneren Politik verfechten Die
Junker werfen immer mit ihrer Königstreue herum und plädieren
für ein ſtarkes Königstum Sie denken nicht immer ſo Wie
ihre Vorfahren Jochimke fangen und hangen wollten ſo riefen
ſie ſelbſt im Zirkus Buſch die Antwort auf das Wort vom Brot
wucher müſſe ein donnerndes Pfui ſein und ſie ſprachen davon
daß die Throne krachen würden nur wenn ihnen nicht ihr Wille
geſchähe Wenn ſich das Königtum auf die Junker ſtützt wird es
einem neuen Jena entgegenſehen Und wenn dies Jena eintritt
dann müßten wir ja Hunde ſein wollten wir einen Finger rühren
um ein Königtum das uns ſolche vom Junkertum diktierte Ge
ſetze gibt und den Junkerſtaat zu retten Die Rechte mutet dem
König Wortbruch zu Das Proletariat iſt im politiſchen Auf
ſtieg begriffen das zeigt ſein Sieg über die Polizeimaßregeln
Frhr v Zeblitz droht uns mit dem Schießen wenn es zur Revo
lution käme Sie können Zehne Hunderte Tauſende totſchießen
aber die Millionen Sozialdemokraten werden Sie nicht unter
drücken und ihren endlichen Steg nicht hindern Zu einer Revo
lution kann es nur deshalb kommen weil die nichtsnutzige Junker
kaſte r Volk bis zum äußerſten zu reizen ſich bemüht Lachen
rechts

Miniſter des Jnnern v Moltke
Die Auffaſſung als ſei zwiſchen meinar Erklärung vom

16 März und der des Miniſterpräſidenten über die Stellung der
Regierung zur geheimen Wahl ein Widerſpruch trifft nicht zu

Bravo rechts
Die allgemeine Beſprechung ſchließt Jn der Einzelberatung

wird Artikel J ohne Debatte mit den Stimmen des Zentrums
und der Rechten angenommen ebenſo die Paragraphen 3 Bei
S 4 verzichtet der konſervative Redner auf das Wort zugleich
bringt Abg v Arnim einen Schlußantrag ein Zum Wort iſt noch
gemeldet Abg Ströbel Soz Der Schlußantrag wird ange
nommen Zur Geſchäftsordnung ſpricht

Abg Ströbel Soz
ſein Bedauern darüber aus daß ſeinen Freunden ſo das Wort
abgeſchnitten werde Das Verfahren ſei geſchäftsordnungswiödrig

Präſident v Kröcher beſtreitet das
Der S 4 wird darauf von der Rechten und dem Zentrum

angenommen
Bei S 5 wiederholt ſich derſelbe Vorgang der Schlußantrag

des Abg v Arnim entzieht hier dem Abg Hirſch Soz das
Wort und wird von den Sozialdemokraten mit Pfuirufen beant
wortet Zur Geſchäftsordnung bemerkt

Abg Hirſch Soz
Jch will hier nur vor dem ganzen Lande feſtſtellen wie in

dieſem Hauſe Komödie geſpielt wird Ohos rechts
Präſident v Kröcher Komödie ſpielen wir hier nicht

Heiterkeit
Abg Hirſch Soz

Jch möchte nur feſtſtellen wie die Herren von der Rechten
und dem Zentrum hier mit den Volksrechten und den Rechten der
Volksvertreter umſpringen

Präſident v Kröcher Abgeordnete ſpringen hier im Hauſe
nicht um Große Heiterkeit

s 5 wird mit derſelben Mehrheit angenommen
Bei S 5 wo der Schlußantrag v Arnim ſich gegen den Abg

Liebknecht richtet erklärt

zur Geſchäftsordnung
Abg Dr Liebknecht Soz

Jch konſtatiere vor dem ganzen Lande daß dieſes ſogenannte
hohe Haus

Präſident v Kröcher ruft den Redner zur Ordnung

Abg Dr Liebknecht Soz
Dann ſtelle ich ſeſt daß dieſes hohe Haus nicht einmal zwei

Stunden für die entſcheidende Abſtimmung übrig hat Tas iſt
ein ſchnödes Verbrechen

n v Kröcher ruft den Redner nochmals zur Ordnung
übrigen Paragraphen werden mit derſelben Mehrheit

angenommen

Präſident v Kröcher
ſchlägt vor die Geſamtabſtimmung vorzunehmen

Zur Geſchäftsordnung bemerkt

nd

Abg Ströbel Soz
er halte es für Pflicht warnend darauf hinzuweiſen daß dieſes
Verfahren geſchäftsordnungswidrig ſei weil die Schlußanträge der
Geſchäftsordnung widerſprochen hätten Der Redner verlieſt die
fraglichen Beſtimmungen der Geſchäftsordnung und den Bericht
über die Verhandlungen der Geſchäftsordnunngskommiſſion bei
Erlaß der Geſchäftsordnung

Abg Dr Porſch
bemerkt unter ſchallender Heiterkeit des Hauſes daß Abg Ströbel
aus dem Kommiſſionsbericht leider den einen Satz nicht verleſen
habe der die Richtigkeit dieſes Verfahrens klarſtelle

Abg Fiſchbeck Vp
hält unbeſchadet der Rechtslage es für Pflicht der Mehrheit die
Minderheit zu Wort kommen zu laſſen und in das Bedauern
ſeiner Freunde über das gegenteilige Verfahren aus Lebh
Beifall links

Abg Dr Friedberg ntl
ſpricht ſich in demſelben Sinne aus

Abg Dr Liebknecht Soz
betont daß es mindeſtens eine Pflicht der Loyalität geweſen wäre
die Linke zum Wort kommen zu laſſen und erklärt wenn ein ähn
liches Verfahren zivilrechtlich beurteilt würde würde es unter den
Begriff der unſittlichen Handlung fallen die rechtsunwirkſam ſei
Der Redner ſchließt er konſtatiere vor dem Lande daß die Vor
lage mit dem Kainszeichen der Vergewaltigung des Volkes be
haftet zum Herrenhauſe gehe

Die Abgg v Papenheim konſ und v Richthofen konſ
verwahren ſich gegen den Vorwurf illoyaler Handlungsweiſe Daß
den Sozialdemokraten das Wort abgeſchnitten ſei ſei eine komiſche
Behauptung angeſichts deſſen daß dieſe fünf Mann die Zeit des
Hauſes ungehindert viel länger und viel nutzloſer in Anſpruch
genommen hätten als alle anderen Parteien Charakteriſtiſch
ſei daß Herr Ströbel den vom Abg Dr Porſch erwähnten Satz
der die Rechtmäßigkeit des hier geübten Geſchäftsordnungsganges
außer allen Zweifel ſtellt wiſſentlich unterdrückt habe

Abg Ströbel Soz
erwidert er habe dieſen Satz nur überſehen Die Mehrheit treibe
mit den Rechten der ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Schind
luder

Präſident v Kröcher
ruft den Redner zur Ordnung

Abg Ströbel Soz
Die Minderheit iſt von der Mehrheit ſchnöde vergewaltigt

worden
Präſident v Kröcher

ruft den Redner wiederum zur Ordnung
Abg Liebknecht Soz

Wenn Sie mir hier das Wort abſchneiden ſo werden wir ins
Land gehen und zum Volke reden Zuruf rechts Tun Sie nurl
Herr v Richthofen hat bei der Darlegung gegen die objektive
Wahrheit verſtoßen Lärm rechts

Abg Dr Friedberg ntl
tritt für eine dem Wunſche der Sozialdemokraten entſprechende
Auslegung der Geſchäftsordnung ein Herr v Pappenheim habe
hier rund heraus erklärt die Rechte habe weitere Aenderungen an
dem Geſetz nicht gewünſcht deshalb ſei ihr jede weitere Debatte
überflüſſig erſchienen und ſie habe deshalb ihre Schlußanträge
eingebracht Das iſt doch eine Anſchauung die ſchließlich die
parlamentariſche Arbeit völlig unterbindet

Abg Frhr v Richthofen
Abg Liebknecht hat mir objektive Unwahrheit vorgeworfen
v er mir nicht nachweiſen Ruf des Abg Liebknecht

jo

Die Schriftführer Abgg Jtſchert Zir und SchulzePelkum
konſ ſtellen feſt daß ſie bei der Wortmeldung der Abgeordneten

korrekt verfahren ſeien

Abg Dr Liebknecht Soz
mit Unruhe vom Hauſe empfangen Uns kann nichts erwünſchter

ſein als Jhr Verfahren das das ganze Geſetz in den Augen der
anſtändigen Oeffentlichkeit diskreditiert

Abg Dr Müller Sagan Vp
Hier liegt eine brutale Knebelung der Minderheit vor Lärm

rechts und im Zentrum Wie kann der Abg Jtſchert als Schrift
führer hier einen ſolchen Rechtsbruch gutheißen

Abg Stroſſer konſ
Von einer Knebelung der Minderheit iſt nicht die Rede Die

Sozialdemokratie iſt mehr als genug zu Wort gekommen Wie
kann Dr Müller ſich ſo für die Sozialdemokraten ins Zeug legen

Abg Dr Porſch Ztr
verwahrt ſeine Partei gegen die Angriffe des Abg Dr Müller
Wenn dieſer dem Zentrum ſeine früheren Führer vorhalte ſo ſei
das Ueberhebung

Abg Schulze Pelkum konſ
wendet ſich gegen eine von ſozialdemokratiſcher Seite an der Wen
dung des Abg v Pappenheim er habe den Schriftführern einen
Auftrag erteilt geübte Kritik Tatſache ſei daß Herr v Pappen
heim ihm einen auf die Rednerliſte bezüglichen Auftrag erteilt
habe aber nur als Privatmann nicht als Schriftführer Stür
miſches Gelächter links

Abg Dr Müller Sagan Vp
Nicht für die Sozialdemokratie ſondern für die ganze Min

habe ich geſprochen Von Ueberhebung iſt bei mir keine
pur

Angenommen

Die Vorlage wird darauf mit den Stimmen der Konſervativen
und des Zentrums angenommen

Hierauf wird die zweite Beratung des

Eiſenbahnetats
rtgeſetzt4 Abg Graf Moltke frk

weiſt auf die große Bedeutung der zweckmäßigen Geſtaltung der
Eiſenbahntarife für das geſamte Wirtſchaftsleben hin im Sinne

Eiſenbahnminiſter v Breitenbach
Wir befördern heute ſchon einen ſehr erheblichen Prozentſa

der Güter zu Ausnahmetarifen Wir mülſſen auch Rückſicht nehmen
auf die allgemeinen Staatsfinangen Jm übrigen wird die Tarif
frage dauernd ſorgfältig geprüft

Abg Wallenborn Ztr,
Der Anerkennung für den Eiſenbahnmwiniſter ſchließen wir ung

an Wir freuen uns daß die wirtſchaftliche Lage ſich gebeſſert hat
und daß bei der ungünſtigen Konjunktur Arbeiterentlaſſungen ver
mieden wurden Wir wollen keine Erhöhung der Tarife aber auch
keine generelle Herabſetzung

Ermäßigung der Tarife

Abg Macco ntl
erörtert die Dotierung des Ausgleichfonds Jn Zukunftman den Satz von 2,10 Prozent wohl ändern müſſen Der Minne
ſollte beachten daß unſere Großinduſtrie nenerdings genötigt ſet
Hochöfen im Auslande zu bauen um ihre Konkurrengfähigkeit
erhalten Die Eiſenbahn habe die Aufgabe an der Erhaltun
unſerer Jnduſtrie mitzuwirken die Hunderttauſenden die Exiſten
möglichkeit gewähre Eine Tarifermäßigung würde nur zur Ves
mehrung der Transporte führen alſo die Einnahmen nicht
ſchmälern Mit einer beſſeren Ausnützung der Güterwagen könnte
eine Tarifermäßigung in Wechſelwirkung geſtellt werden Warum
wechſeln die höheren Beamten in den Eiſenbahndirektionen ſo
häufig Jſt ein Ueberfluß an Bewerbern für die höheren Stellen

vorhanden 8
Miniſter v Breitenbach

Es iſt behauptet worden der Bahnhof Treptow ſei am 6 März
polizeilich abgeſperrt worden Jch teile hierzu mit daß der Bahn
hof Treptow ſich im Umbau befindet Es wurde ein Tunnel ge
ſperrt weil man fürchtete das zahlreiche Publikum werde das
dort aufgeſtellte Gerüſt umwerfen Wegen des übergroßen An
dranges war der Bahnhof dreimal 5 bis 10 Minuten abgeſperrt
Daß bei ſolchen Abſperrungen die Polizei mitwirkt iſt natürlich
Ein beſonderes Eingreifen des Polizeipräſidenten liegt nicht vor
Daß die Ausſtellung von Arbeiterrückfahrkarten über 50 Kilometer
von der Genehmigung des Miniſters abhängt hat ſtets die Zu
ſtimmung dieſes Hauſes gefunden Es iſt gefragt ob wir einen
Ueberfluß an Bewerbern für die höheren Beamtenſtellen haben

Ueberfluß haben wir nicht Aber die Zahl der Bewerber
reicht aus

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Mittwoch 11 Uhr
Vorher kleinere Vorlagen

Schluß 5 Uhr

Deulſcher Reichskag
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Das Haus iſt mäßig beſetzt
Präſident Graf Schwerin Löwitz gedenkt in warmen

Worten der während der Oſterpauſe verſtorbenen Abgeordneten
Dr Hermes und Dr Delbrück Das Andenken derſelben wird
von dem Hauſe in der üblichen Weife geehrt

Auf der Tageordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung des
Geſetzentwurfes zur Ausführung der

repidierten Lerner Uebereinkunft zum Schutze
von Werken der Fiteratur und Kunſt

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Lisco

empfiehlt die Vorlage Die Uebereinkunft gewähre nunmehr
namentlich auch Schutz gegen unbefugte d h ohne Erlaubnis des
Urhebers erfolgende kinematographiſche Ausnutzung eines Kunſt
oder Literaturwerkes Ebenſo einen Schutz der Vorrichtungen für
mechaniſche Muſik und ähnliche Jnſtrumente gegen unbefugte
Nachbildung Ebenſo bringe die revidierte Uebereinkunft eine
Aenderung der Nechtslage auch inſofern als ſie in Artikel 7 die
Dauer des Schutzes nach dem Tode des Urhebers grundſätzlich
auf 50 Jahre feſtſetze Wo kürzere Schutzfriſten beſtänden bleibe
aber deren Beibehaltung dem betr Staate unbenommen Es ſei
ſo den Jntereſſen der Allgemeinheit und ver Jntereſſenten wohl
gleichmäßtg Rechnung getragen

Aög Pfeiffer Zir
ſtimmt der Vorlage im allgemeinen zu hält aber doch kommiſſariſche
Vorbergtung für geboten So erſcheine ihm beſonders der S 22
des Arheberrechtsgeſetzes in ſeiner neuen Faſſung anfechtbar dem
zufolge der Urheber eines Werkes der Tonkunſt der einem anderen
das Recht der Vervielfältiguwg zwecks mechaniſcher Wiedergabe
gewähre dasſelbe Recht auch jedem Dritten auf Antrag und gegen
Entgelt gewähren müſſe

Abg Müller Meiningen Vp
beanſtandet ebenfalls dieſes Syſtem von Zwangslicenz Was
bleibt da eigentlich noch von dem Urheberrecht übrig Auch die
weiteren Ergänzungsbeſtimmungen zu dem Zwangslicenz Para
graphen z B 8 220 ſeien ſo caſuiſtiſch daß gar nicht abzuſehen
ſei wie viel Prozeſſe die Folge ſein würden Wenn dieſer Para
graph beſtimme daß der Urheber die Licenz verewigen dürfe falls
das Weſen des Jnſtruments für welches die Wiedergabe Erlaubnis
verlangt werde nur eine Wiedergabe von niedrigem muſtkaliſchem
Werte verbürge ſo entſtehe die Frage wer ſolle über dieſe Wert
frage als Sachverſtändiger entſcheiden Den Schutz auf 50 Jahre
auszudehnen ſei verfehlt da das doch nur den Verlegern und
nicht den Urhebern zugute kommen würde Literariſchen Autoren
ſei ohnehin weniger an einem Schutz für die Zukunft gelegen
als an einem ſolchen für die Gegenwart Er erinnere an das
Zenſurverbot der Aufführung von Heyſes Maria Magdalena in
Berlin Nachdem Herr v Jagow neuerdings auf einem anderen
Gebiete den Rückzug angetreten habe ſollte er das auch in bezug
auf dieſes Zenſurverbot tun Generell ſei aber ſelbſtverſtändlich
jede Erweiterung der internationalen Regelung des Urheberrechts
mit Freude zu begrüßen und es ſollte alles verſucht werden um
auch ſolche Staaten die ſich davon noch ausſchließen z B Holland
zum Anſchluß zu bewegen

Abg Wagner konſ
Herr Müller Meiningen kann nun einmal keine Rede halten

ohne an preußiſchen Zuſtänden Kritik zu üben Man ſollte doch
endlich aufhören derart hier die Verhältniſſe in Einzelſtaaten
in die Debatte zu ziehen Rufe rechts ſehr richtig Jn bezug
auf die Dauer der Schutzfriſt ſind meine Freunde geteilter Anſicht
Jch ſelbſt würde vorſchlagen und das wäre vielleicht in der Kom
miſſion zu erwägen die Schutzfriſt enden zu laſſen 30 Jahre nach
dem Tode und 50 Jahre nach der erſten Veröffentlichung Was
die Zwangslicenz im 8 22 anlangt die eine Einſchränkung des
Urheberrechts an Werken der Tonkunſt bedeutet ſo wird das aller
dings ſicherlich gar manche Prozeſſe nach ſich ziehen

Abg Junck ntl
Mit der Tendenz des Geſetzes ſind wir einverſtanden Es

wird damit verſucht Autoren und Muſikverleger unter einen Hut
zu bringen Den Löwenanteil werden natürlich die Autoren ab
ſchöpfen Die Jnduſtriekreiſe werden ſich damit abfſinden müſſen
däß die Würfel gefallen ſind Wir ſind auch bereit auf den
Boden des 8 22 der Zwangslicenz zu treten Amerika iſt uns
damit bereits vorgusgegangen

Abg Dietz Seg
Es iſt erfreulich daß die Reichsregisrung ſich von ſelbſt

ſüchtigen Intereſſenten nicht hat beeinffuſſen laſſen Unſer Ar
heberrecht iſt durchaus brauchbar Die wunderbare Ausgeſtaltung
der Kinematographie erfordert eine weitere Ausdehnung des An
heberſchutzes Notwendig iſt der in Ausſicht geſtellte Staatsver
trag über das Urheberrecht mit Rußland
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daraus erſehen daß anhaltiſche Lehrer ohne weiteres zur

a Liebermann 5 Sonnenberg wirtſch Vag
ſichtlich der Zwangslizenz wird eine Aenderung erforderlich

Sie Richtverlängerung der jährigen Sqhußfriſt iſt be

darerlis Abg Duffner Ztr
ikanten ſind durch den Entwurf nicht befriedigt ſiee feſtgelegte Lizenz von dem Nutzen und

verlanseeeung der Exportfreiheit
die S honlehe geht an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern

Die Entlaſtung des Reichsgerichts
Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs über die Zu

zndigkeit des Reichegerichts und der damit im Zuſammenhangſtänd en Novelle über die Rechtsanwaltsordnung Es handelt
en der Hauptſache um die Einführung des ſogenannten

Wormitätspringips das heißt daß nur ſolche Sachen reviſions
5 echtigt ſind bei denen Landgericht und Oberlandesgericht nicht

gleichen Entſcheidungen gekommen ſind

Staatsſekretär Dr Lisco
Die häufige Wiederkehr ſolcher Vorlagen muß beunruhigend

irken Uns wäre es lieber geweſen wir hätten die Novelle
Acht einzubringen brauchen Die Ueberbürdung des Reichsgerichts
m ngt aber Abhilfe Die bisherigen Mißſtände ſind eine ernſte

Fefahr für die Rechtspflege geworden Das Anſehen unſeres
höchſten Gerichtshofes iſt gefährdet

Abg Dr Bitter Ztr
Das Reichsgericht wird nur wirklich entlaſtet wenn man an

eine organiſche Reform der Zivilprozeßordnung herangeht Eine
Entlaſtung iſt auch möglich durch eine Vermehrung der Senate
und durch Abtrennung gewiſſer Materien zum Beiſpiel der Patent

Eine Einſchränkung der mündlichen Verhandlung iſt be
denklich Darunter würde die Volkstümlichkeit der Rechtſprechung
leiden Das Difformitätsprinzip würde nicht dem Vorteil der
Rechtspflege dienen ſondern das Anſehen des Reichsgerichts
ſchädigen Abg Dr Wagner konſ

Wir erkennen die Tätigkeit des Reichsgerichts an aber es
ſteht jetzt vor einem Geſchäftsbankerott Die Zahl der Senate
können wir nicht erhöhen ſonſt erhalten wir eine Herde von Rich
tern wo Könige von Richtern rechtſprechen ſollten Der jetzige
Zuſtand iſt beinahe eine Rechtsverweigerung Wir behalten uns
unſere Stellungnahme in der Kommiſſion vor

Abg Dr Ablaß Vp
Jm allgemeinen iſt das Volk von der Rechtſprechung des

Reichsgerichts befriedigt Darum bedauern wir daß ſein Einfluß
vermindert werden ſoll Die Mittel die zur Abſtellung der Miß
ſtände vorgeſchlagen werden ſind zum Teil ganz verfehlt Das
Difformitätsprinzip iſt nicht der Ausfluß geſetzgeberiſcher Weis
heit Die Folge wird eine Verſchlechterung der Rechtſprechung der
Oberlandesgerichte ſein bei denen die Bureaukratenwirtſchaft ge
fördert werden wird Schon die Beſchränkung der Würdigung des
Tatbeſtandes durch das Reichsgericht macht die Vorlage für uns
unannehmbar Wir werden verſuchen das Brauchbare heraus
uſchälenß e Vertagungsantrag wird angenommen

Mittwoch 1 Uhr Wahl eines Schriftführers Petitonen Re
ſolution Ablaß über Eoſingerſte Antrag Kanitz über Trennung
von Fabrik und Handwerk

Schluß 68 Uhr

Deutſches Reich

Die Landflucht der Philologen
Aus dem Anhaltiſchen Landtag

z Wie aus Deſſau gemeldet wird hat der Anhaltiſche
Landtag die zweite Leſung des Hauptfinanzetats ſo ziemlich
beendet Bei der Beratung des Schuletats wurde von
nationalliberaler Seite die Landflucht der Philo
logen aus Anhalt Als Grund hierfür wurde an
gegeben daß die Philologen die verlangte Gleichſtellung
mit den Juriſten im Gehalt in Anhalt noch immer nicht
erreicht hätten Von freiſinniger Seite wurde der
Freizügigkeit der Volksſchullehrer das Wort geſprochen und
bedauert daß die anhaltiſchen Volksſchullehrer von der preu
ßiſchen Regierung nicht angeſtellt werden da dieſe Examina
in Anhalt nicht anerkennt Vom Leiter des Schulweſens
wurde hervorgehoben ein Staatsvertrag zwiſchen Anhalt und
Preußen und anderen deutſchen Bundesſtaaten über die An
ſtellung der Lehrer beſtehe nicht Dagegen ſei eingeräumt
daß ein Lehrer der in einem deutſchen Bundesſtaate die erſte
Prüfung beſtanden habe alſo die Seminarabgangsprüfung
n Preußen proviſoriſch beſchäftigt werden könne und dann
ur zweiten der Anſtellungsprüfung dort zugelaſſen werde
un ſtehe das ja jeßt auf dem Papier aber es habe Zeiten

ſern wo man in Preußen ſehr froh geweſen
ei anhaltiſche Lehrer zu bekommen und ſie auch

angeſtellt habe auch wenn ſie die beiden Prüfungen dort
prht beſtanden hatten Daß die preußiſche Staatsregierung
as anhältiſche Lehrerexamen nicht unterſchätze könne man

Jreußiſchen Mittelſchullehrerprüfung zugelaſſen würden
v die Landflucht der Philologen betreffe ſo könne man

cht alle Lehrkräfte die weggegangen ſeien landflüchtig
behg Huen Die Urſachen ihres Wegganges ließen ſich nicht
eſtimmt feſtſetzen Anhalt ſei klein die Zahl der Stellen

gring die Zahl und Art ver Fakultäten ſehr groß Es
de immer ſo ſein daß manchmal nicht die Möglichkeit be

e einem tüchtigen einheimiſchen Kandidaten der anſtel
a nasfähig ſei und ſeine feſte Anſtellung erwarten dürfe

ine Stellung zu geben tLeh Die Erhbhung des Schulgeldes an den höheren
v ranſtalten wurde von einem nationalliberalen Redner

mißbilligt Der Regierungsvertreter erwiderte es ſei ge
Ehtfertigt daß ſich Anhalt allgemein in b d

dal gemein in bezug auf dasghuigeid mit Sicaten wie bisher ſo auch ferner in der
ptſache gleichſtellt Bei den höheren Mädchenſchulen

gehe Preußen bisweilen noch weiter als Anhalt bei den
neten habe es allgemein den Satz der in Anhalt ein

e rt worden ſei Auf den Hinweis daß wieder wie
w ar kinderreichen Familien Schulgeldermäßigungen zuteil
daß e möchten wurde vom Regierungsvertreter erwidert

r di Zahl der Schulgeldbefreiungen für bedürftige Kin
et talentvoll ſeien nach den anhalt ſchen re

z ziemlich W ei Er könne ſagen daß ungefähr
an wohnt der Schüler ver Gymnaſien und Realſchulen

ſen Der teilweiſe vom Schulgeld befreit ſeien Die Be

e

J 4

Knie eine Vorlage

ung des dritten und viertzuträgt Hleien t nhnt vierten Kindes habe zu großen Un

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös
Der Entwurf eines Zuwachsſteuergeſetzes iſt am geſtri

gen Tage dem Reichstage zugegangen Es hält ſich genau
an das Programm welches der S 90 des Reichsſtempel
geſetzes dahin aufſtellt daß eine Reichsabgabe von der un
verdienten Wertſteigerung bei Grundſtücken eingeführt wer
den ſoll Der Ertrag dieſer Steuer wird nach der Vorlage
dem Reiche ſelbſt mit 50 Proz und den Gemeinden
mit 40 Prozent zugute kommen während 10 Proz zur Be
ſtreitung der Koſten der Steuererhebung durch die Bun
desſtagaten reſerviert bleiben

Jn der Ausgeſtaltung der Steuer ſucht der Entwurf den
Gedanken rm rein durchzuführen daß die Steuer
pflicht mit der Veräußerung des Grund
ſtücks eintritt d h in dem Zeitpunkte in welchem der
Zuwuchs in Geldeswert umgeſetzt wird und daß der Zuwachs
ſelbſt ſich in dem Unterſchiede zwiſchen Erwerbs und Ver
äußerungspreis darſtellt Abzuziehen ſind dabei die beſon
deren Aufwendungen durch welche das Grundſtück eine Wert
erhöhung erfahren hat Auf die Bemeſſung der Steuer iſt
einerſeits die prozentuale Höhe des Wertzuwachſes und an
dererſeits die Beſitzdauer von Einfluß

Schon aus der vorſtehenden kurzen Skizzierung ergibt
ſich daß die über zahlreiche Einzelheiten des Entwurfes ſich
verbreitende Mitteilung die ihren Weg in die Preſſe gefun
den hat auf unzutreffenden Jnformationen beruht

Die Reform der Erſten Sächſiſchen Kammer
Jn der Geſetzgebungsdeputation der Zweiten Kam

mer ſtanden wie aus Dresden gemeldet wird geſtern zu
nächſt die Anträge auf Reform der Erſten Kammer erneut
zur Beratung Hierbei wurde an die Regierung die Fragegerichtet ob ſie bereit ſei dem nächſten Landtag aus eigener

betreffend Reform der Erſten
ammer zu unterbreiten Miniſter des Jnnern Graf

Vitzthum von Eckſtädt erklärte hierauf könne die Re
gieung heute weder ja noch nein ſagen Jn dieſer Seſſion
ſei es bei der Geſchäftslage und der Kürze der Zeit ſelbſt
verſtändlich un möglich noch eine Vorlage zu machen und
zwar auch dann nicht wenn ein Mehrheitsbeſchluß des Land
tages eine ſolche Vorlage verlangen ſollte Die geſamten
Anträge wurden ſchließlich zur nochmaligen Beratung an die
Fraktionen zurückverwieſen Jn der Frage der Mädchen
ſchulreform die dann zur Beratung ſtand wurde kein
Beſchluß gefaßt Es wurde aber die Anfrage an die Regie
rung gerichtet wie ſie ſich dazu ſtelle daß die höhere Mäd
chenſchule nicht ſchon mit dem ſechſten Lebensjahre beginne
ſondern erſt mit dem vierten Schuljahr mit anderen Worten
wie ſie ſich zu der Frage einer gemeinſamen Volks
ſchule als Unterbau für das n Mädchenſchulweſen
ſtelle Von der Beantwortung dieſer Frage wird die Stel
lungnahme der freiſinnigen und der ſozialdemokratiſchen
r zu dieſer Angelegenheit abhängen Die weitere

eratung wurde vertagt

Hof und Perfſonalnachrichten
m Der Kaiſer begab ſich wie ein Telegramm unterm

geſtrigen Datum aus Homburg meldet vormittags zu Fuß
mit Gefolge nach dem dortigen Bahnhofe um ein Supraporte zu
beſichtigen welches über dem Eingange zum Kaiſerpavillon ange
bracht werden ſoll Zugegen waren aus Frankfurt a M Eiſen
bahndirektionspräſident Rouleaux und Regierungsbaurat Wegner
ferner Geheimrat Jakobi und der Künſtler Maler Nebel Das
Bild ſtellt eine Begrüßung von Germanen durch
Römer vor dem Tore der Saalburg dar es ſoll in
Sgrafitto ausgeführt werden Geheimrat Jckobi legte dem
Kaiſer hier auch Entwürfe vor für den auf dem Herzberg im
Taunus geplanten Ausſichtsturm gezeichnet von dem Architekten
Foeller Der Turm der eine Höhe von 20 Meter erhalten wird
iſt im Anklang an die römiſche Form der Saalburg gedacht Der
Kaiſer genehmigte die Entwürfe Ein Fonds von 25 000 Mark
iſt für den Turm bereits geſammelt Jm Kgl Schloß hörte der
Kaiſer dann den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Exzelleng
von Valentini

Ausland

Frankreich
Vne pure invention

Jn Paris war wie wir mitteilten das Gerücht von
einem Attentat auf den früheren franzöſiſchen Miniſter
des Auswärtigen Théophile Delcaſſs verbreitet Da
die Meldung nicht beſtätigt wurde ſo riefen Berliner
Blätter in der Pariſer Wohnung des früheren Miniſters in
der Avenue Clichy h an Am Apparat meldete
ſich e P Delcaſſé die bereits von der Meldung des
Pariſer Blattes wußte und ſofort dementieren konnte Frau
Delcaſſé erklärte daß die Nachricht von dem Attetat auf
ihren Gatten abſolut unwahr und une purse
invention ſei

Kein Freitrunk mehr
Eine Wahlneuerung eigner Art wird aus der Fannr

ſchen Hafenſtadt Lorient gemeldet Dort beſchloſſen die vier
Bewerber auf Anregung eines von ihnen des ehemaligen
Unterſtagtsſekretärs Guieyſſe gemeinſam die Unſitte des
reitrunks für die Wähler während der ganzen Dauer der
ahlbewegung und in allen Wirtſchaften des Wahlkreiſes

zu unterdrücken
Paul Déroulède in RNot

Durch die Zeitungen war dieſer Tage die Nachricht ge
eng daß Paul Doöroulsde ſich genötigt ſehe r Familien
andhaus in Croiſſy bei Paris zum Verkau

weil er durch die Opfer die ihm die Politik auferlegt hat
im Vermögensſtand zurückgegangen iſt und nicht mehr die
Mittel hat den Familienbeſitz zu erhalten Darauf hat der

Eclgir den Vorſchlag gemacht die Verehrer des Gründers
er Bio ollten ihm eine Ehrengabe ſtiften

die ihm die Möglichkeit bieten würde ſein Landhaus zu be
wahren Déroulède dankte dem Eclair für ſeine Anregung
lehnte jedoch im dvoraus fedes Geſchenk ad Wolle man
Wohktaten erweiſen t gebe man ſie an Dürftigere

Der einzige Wunſch den er hege ſei daß ſein Landhausnicht in die Zände eines Ausländers falle

v e 2 S e e a 2 e a e e S e e e z e n 4 4 IDas n ichsſte er 7 r i 4 4 rDa achsſtenergeſeh Das neue engliſche Luftſchiff
das die engliſche Admiralität jetzt erbauen läßt und über

e c r 7 el rer c er 7m letzten Zeppelint n n swird wgg ren dafür r hre ſein
n übrigen dringen über die Verſuche des engliſchenLuftſchiffahramts myſteriöſe Einzelheit Wn Tageeliht

Sie ſollen ergeben haben daß es eine beſſere Konſtruktion
be als es der gegenwärtige Zeppelin iſt deſſen Geſtalt
unten wegen der großen Breite ein Bremſen zur Folgee Die Konſtruktion die die beſte Geſtalt ergebe Fac

im Umriß dem Deck eines Kreuzers Das Admiralitäts
luftſchiff ſoll in der Tat die Form einer Makrele haben
ſeine größte Weite ſoll vor dem Mittelſchiff liegen wie esbei allen modernen Kriegsſchifftypen der Ja ſt

n Oeſterreich werden gegenwärtig zwei große
Le llons aus privaten Mitteln gebaut Es handelt ſich
um einen Lenkballon nach unſtarrem Syſtem mit einer
Länge von 90 Metern und einem größten Durchmeſſer von12,7 Metern Das Luftſchiff hat ſeche Proveller die von

Benginmotoren von je 120 bis 150 Pferdekräften ge
rieben werden Der Ballon ſoll ſowohl für militäriſche

als auch für Paſſagierzwecke vorzüglich geeignet ſein Der
Aufſtieg ſoll noch im Laufe des Monats Juli erfolgen

Der zweite Lenkballon wird in der Jagdausſtellung
ausgeſtellt werden

Auftralien
Der letzte Kopfjäger Häuptling

Der durch ſeine Ueberfälle auf die bei Vella Lavella in
den britiſchen Salomonsinſeln lebenden Weißen
er hat deren zum mindeſten h auf dem Gewiſſen
berüchtigte und gefürchtete Häuptling Zeto iſt endlich er
griffen worden

Zeto der nicht müde wurde weit und breit zu erklären
er beabſichtige alle in den Salomonsinſeln lebenden Euro
päer auszurotten um die Reinheit der ſchwarzen Raſſe z
erhalten hat übrigens auch ſeine eigenen Landsleute nie
mals verſchont Sein letzter Mord war die Abſchlachtung
der Familie eines in Bagga als Händler anſäſſigen Englän
ders namens Binſkin Dieſe Greueltat veranlaßte den Re
ſident Commiſſioner eine Abteilung der eingeborenen Po
lizei an Ort und Stelle zu ſenden Schließlich nach drei
wöchiger Verfolgung iſt es gelungen zwölf der Anhänger
Zetos dingfeſt zu machen während ſiebzehn erſchoſſen wur
den Zeto ſelbſt entkam während eines heftigen Sturmes
nach der in der Nähe liegenden Jnſel Kulambangra wo ſein
Verſteck nunmehr endlich entdeckt und er ſelbſt gefangen ge
nommen worden iſt

Mit Zetos Ergreifung iſt der letzte der als Kopffäger
bekannten Häuptlinge die noch den britiſchen Behörden
Widerſtand entgegenſetzten unſchädlich gemacht worden ſo
daß die Nachricht von ſeiner Feſtnahme unter der weißen
Bevölkerung der Gruppe begreiflicherweiſe allgemeine Be
friedigung hervorgerufen hat

e

Halle und Amgebung
Halle a S 13 April

Die drohende Ausſperrung
im Baugewerbe wird ſo beſtätigt man unſere frühere Mit
teilung in unſerer Stadt zur Tatſache Am Sonnabend
dieſer Woche werden in Halle nachdem ein Teil ſchon vorige
Woche entlaſſen iſt ſämtliche hieſigen organi
ſierten Maurer Zimmerer und Bauhilfs
arbeiter laut Beſchluß des Halleſchen Arbeitgeberbundes
für das Baugewerbe aus geſperrt

Daß damit eine ſchwere Erſchütterung unſerers Halli
ſchen Wirtſchaftslebens verbunden iſt liegt auf der Hand

Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend

Jn der Aprilverſammlung wurde eine Eingabe an die
Kgl Regierung beſchloſſen den Ortspolizeibehörden aufzu
geben die Stempelſteuer für öffentlichen Tanz nach
der Größe des Lokales abzuſtufen da einzelne Behörden für die
kleinſten Tanzſäle immer noch dieſelben Stempelſteuern erheben
wie ſolche von Berliner oder anderen großſtädtiſchen Lobalen er
hoben werden

Gegen die Einführung des ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes
im Gaſtwirtsgewerbe wurden Einwendu
die dem Magiſtratsvertreter bekannt gegeben werden ſollen

Jn einer Strafſache von allgemeinem Jntereſſe für Saalwirte
wurde einem Vereinsmitgliede Rechtsſchutz gewährt

Aus Anlaß unangenehmer Erfahrungen die ein Mitglied
beim Wechſel ſeines Geſchäftes mit einer Automatenfirma
gemacht hat warnte man eindringlichſt vor vertauensſeliger Unter
ſchrift von VBeſtellſcheinen

Am 3 Mai ſoll ein gemeinſchaftlicher Beſuch der Bitterfelder
Gaſtwirte Fachausſtellung ſtattfinden

Die nächſte Verſammlung iſt bei Herrn Rothe Wörmlttz

Premierenabend im Neuen Theater
Der Ehrenabend von Maria Buhrke brachte geſtern

vor allem eine treffliche Neueinſtudierung von Otto Erich
Hartlebens ebenſo tiefer wie ſakiriſcher Komödie
Die ſittliche Tech Ihr Jm Dialog ſpielte Maria

Buhrke und Hans Lindegg mit feinen Pointen ſo daß das
famoſe Stückchen ausgezeichnet zur Geltung kam Dem Ein
akter folgte eine dreiaktige Spitzbubenkomödie Jm Café
Nobleſſe von Carl Schüler an der Direktor Mauth
ner einen Schlager comme il faut gefunden hat Ein ſo
intereſſantes Stück daß das Publikum atemlos auf jedes
Wort horcht Ungleich ſpannender und wertvoller wie alle
Detektivſtücke Und dabei ſind das Milieu und einzelne
Perſonen ſo charakteriſtiſch gezeichnet daß man ſchon daranſeine Freude haben kann Die Aufführung hob alle Einzel

heiten in einer äußerſt geſchickten Jnſzenierung hervor ſo
daß der Abend einen glänzenden Erfolg bedeutete Jn der
nächſten Nummer ausführlich darüber

w

Zur Abänderung der Poftauftragvorſchriften
Der Vorſtand der Börſen vereins der Dent
en Vuchhändler dem eigen eS gegen J e r n Ve Behandlung von rägen geäußert u e Bitausgeſprochen vor ltiger Abandereng der Vorſchrift

erſtändige aus den in Betracht kommenden Kreiſen des
Buchhandels zu hören

er Verein hat dabei darauf hingewieſen daß ſelbſt

g e en ne

nungen erhoben
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wenn eine Herabſeßung der ſiebentägigen Friſt auf fünfTage durchgeführt werben ſollte das Anterbleiben

der zweiten Vorlegung an den Empfänger zu ſehr
e Schädigungen des Reiſe und Verſand

ls führen müſſe

Oeffentliche Verteilung von Druchkſchriften
A Das Kammergericht hatte ſich mit der für alle

olitiſchen Parteien wichtigen Frage zu beſchäftigen o b
ie Vorſchriften des alten Preßgeſetzes vom

12 Mai 1851 noch in Kraft geblieben oder durch das
Reiehoprehgeſes beſeitigt ſeien

hatte vor einiger Zeit Druckſchriften politiſchen Jn
e ohne polizeiliche Erlaubnis öffentlich verteilt und von
einer Partei dafür 1 Mark erhalten Während das

e den Angeklagten für nicht ſchuldig erklärte
hob die Strafkammer die Vorentſcheidung auf und verur
teilte den Angeklagten zu einer Geldſtrafe weil eine Ver
teilung gegen Entgelt e an ſei DieſeEntſcheidung focht V durch Reviſion beim Kammergericht
an welches die Reviſion als unbegründet zurückwies und
u a ausführte der S 10 des preußiſchen Preßgeſetzes er
fordere eine polizeiliche Erlaubnis für die auf öffentlichen
Straßen erfolgende Verteilung von Druckſchriften Dieſe
Vorſchrift habe ſich gemäß S 30 des Reichsgeſetzes über die
Preſſe vom 7 Mai 1874 inſoweit in Geltung erhalten als
das unentgeltliche öffentliche Verteilen von Bekannt
machungen Ausrufen und Plakaten in Frage komme

Ohne Rechtsirrtum nehme die Strafkammer an daß
vorliegend politiſche Druckſchriften ohne Entgelt öffentlich
verteilt worden ſeien und daß 1 Mark nur an V zum Schein
und zur Umgehung der geſetzlichen Vorſchriften gezahlt
worden ſei

Vorſicht beim Fiſcheſſen
Jn Dransfeld hatte ein Zollaufſeher beim Verſpeiſen eines

Schellfiſches eine kleine Gräte verſchluckt Sie ſeipe ſich im Darm
feſt und verletzte dieſen ſo daß Blutvergiftung entſtand der der
Zollaufſeher erlag

Chriſtlich nationales Gewerkſchaftskartell Die nächſte Kar
tellſitzung findet am Freitag abend 82 Uhr im Ev Vereinshaus
Kronprinz ſtatt Die neue Sekretärin des Gewerkvereins der

Heimarbeiterinnen Frl Eliſabeth Schmidt wird in das Kartell
eingeführt Auf der Tagesordnung ſtehen u a Berichte von den
Gau und Bezirkskonferenzen der Heimarbeiterinnen Gutenberg
bund und der Hilfs und Transportarbeiter Des weiteren wird
über die Arbeiten des ſozialen Ausſchuſſes ſowie über Organi
ſfationsfragen verhandelt werden Außerdem wird ein vom Kar
tellvorſttzenden geſtellter Satzungs Antrag die Hauptarbeit der

Sitzung ſein
x

Gerichtsverhandllungen

Eiferſucht im Zirknuswagen
Nachdr verb S H Liegnitz 11 April
Ein Eiferſuchtsdrama aus dem Leben des fahrenden Volkes

beſchäftigte die hieſige Strafkammer Der Direktor einer
Axtiſtentruppe Heilig hatte als junger lediger Künſtler
ein Liebesverhältnis mit einer Kunſtgenoſſin der jetzt 25jährigen
Natalie Winter die er aber verließ um ſeine jetzige Frau zu hei
raten die ebenfalls erſt 25 Jahre zählt und ihrem Gatten bereits
fünf Kinder geſchenkt hat Jedoch alte Liebe roſtet nicht Als
Heilig auf der Kunſtreiſe mit ſeiner ehemaligen Geliebten zufam
mentraf glaubte die Frau Direktorin Grund zur Eiferſucht zu
haben Dieſe wuchs zur lodernden Flamme als Fräulein Winter
den Heiligſchen Teſpiskarren mitbenutzen wollte um ihr Reiſeziel
zu erreichen Jn ihrer Erregung gab die Frau einen Revolver
ſchuß auf die vermeintliche Rivalin ab der dieſe in die linke
Seite traf Das Geſchoß konnte nicht entfernt werden doch iſt die
Wunde gut geheilt Ein mediziniſcher Sachverſtändiger bekundete
daß der Schuß unvermeidlich tödlich geweſen wäre wenn er nur
einen Zentimeter höher gegangen wäre Fräulein Winter be
hauptete als Zeugin daß ſie der Angeklagten keinen Grund zur
Eiferſucht gegeben habe

Der Gerichtshof berückſichtigte die Erregung der Angeklagten
und verurteilte ſie zu einem Jahre Gefängnis

t

Provinzial Nachrichten

Zur Feier Melanchtons
Wittenberg 11 April Am 19 April d J kehrt der

350 jährige Todestag Melanchthons wieder
Der Gemeindekirchenrat unſerer evangeliſchen Stadtgemeinde
hat beſchloſſen dieſen Gedenktag feſtlich zu begehen
Am Vormittag des 19 April ſoll um 11 Uhr ein Feſtgottes
dienſt in der Schloßkirche abgehalten werden Herr General
ſuperintendent Stoth Magdeburg hat die Feſtpredigt freund
lich übernommen Am Abend ſoll ein Gemeindeabend ſtatt
finden in dem ein auswärtiger Redner über Melanchthons
Bedeutung ſprechen wird Der Lehreygeſangverein wird
den Abend durch Geſangsvorträge verſchönern

1000 Mark Belohnung
Magdeburg 12 April Der hieſige Regierungspräſi

dent hat 1000 Mark Belohnung für die Ergreifung des
Genthiner Doppelmörders ausgeſetzt

Polizeikommiſſar Goſſe
Aſchersleben 11 April Jn dem Diſziplinarverfahren gegen

den Polizeikommiſſar Goſſe hat das Oberverwaltungsgericht in
Berlin auf Dienſtentlaſſung erkannt

Die erboſten Delitzſcher
Die Delitzſcher ſind mit dem neuen Fahrplan recht unzufrieden

Die Delitzſcher Zeitung ein ſonſt ſehr ruhiges Blatt gibt die all
gemeine Stimmung in folgenden kräftigen Sätzen wieder Lieb
liche Ausſichten eröffnet uns der neue Fahrplan Bekanntlich hält
der Eilzug der um 6,9 Uhr abends nach Leipzig abfährt vom
1 Mai an in Delitzſch nicht mehr Abgeſehen von dem Verluſt
einer bequemen Verbindung für die Theaterbeſucher mit dem nahen
Leipzig geht uns auch die Berliner Abendpoſt verloren Als wahrer
Hohn aber wirkt es wenn man bedenkt daß es in der Zeit von
nachmittags 22 bis 9 Uhr vom 1 Mai an nicht mehr möglich
ſein wird einen Brief nach Leipzig zu expedieren Das ſind Er
folge des 29 Jahrhunderts Delitzſch ſoll jedenfalls vollkommen
vom Verkehr mit der Außenwelt abgeſchnitten werden

Pelleben 11 April Das Feſt der goldenen Hoch
e t haben zwei Ehepaare hier feiern können Am Sonnabend

e e

begingen die Leidmann ſchen Eheleute dieſes Pubiläum Der
Ortsgeiſtliche Paſtor Donat erteilte ihnen im Hauſe den Segen
der Kirche Am Sonntag hatte ſich das Neiſe ſche Ehepaar im
Gotteshauſe eingefunden Jhm wurde auch ein kaiſerliches Gnaden
geſchenk von 50 Mk übergeben

Magdeburg 12 April Die organiſierten Maurer
Zimmerer und Bauhilfsarbeiter werden vom 15 April
abends 6 Uhr an ausgeſperrt Wie verlautet ſind es rund
2000 Bauarbeiter die hier am Freitag abend ent
laſſen werden Wie anderwärts ſo werden auch hier
viele andere Berufe Betriebe Fabriken und Lieferanten
von der Ausſperrung in Mitleidenſchaft gezogen

7 Halberſtadt 11 April Auszeichnung Demon
ſtration Ausſtand Dem Gerichtsvollzieher a D
Franke iſt der Königliche Kronenorden vierter Klaſſe verliehen
worden Die Verſammlung unter freiem Himmel die geſtern
auf der Wieſe an den Spiegelsbergen von den Sozialdemokraten
veranſtaltet wurde war von etwa 1000 Perſonen beſucht Die
Verſammlung nahm einen durchaus ruhigen Verlauf Trotz kräf
tiger Hagelſchauer hielten die Teilnehmer unter denen ſich auch
viele Frauen befanden ſtundenlang aus Heute legten 50
Schmiede der Firma Fr Dehne Fabrik land wirtſchaftlicher Ma
ſchinen und Eiſengießerei die Arbeit nieder

V Halberſtadt 11 April Ein ſeltenes Doppelfeſt
kann in dieſem Monat der in weiteſten Kreiſen bekannte und als
langjähriges Vorſtandsmitglied des Harzklubs geſchätzte Lehrer
Schröder erleben Der Feier ſeines 70 Geburtstages folgt in
der allernächſten Zeit das 50jährige Dienſtjubiläum

Prittitz 11 April Mordverſuch Geſternnacht nach 12 Uhr wurde auf der Dorfſtraße der hieſige
Landwirtsſohn Albert Schröter durch mehrere Schüſſe am
Hals und an der Hand verletzt Er mußte heute früh nach
der Halleſchen Klinik überführt werden Näheres muß erſt
die Unterſuchung ergeben

Bad Schmiedeberg, 10 April Ein mißachtetes
Kunſtwerk Bei der jetzt vorgenommenen Renovation des
Ratskellers hat ſich herausgeſtellt daß unter der bisher vorhande
nen Schaldecke ſich eine hübſche altdeutſche Holzdecke befand Sie
iſt nun völlig freigelegt worden und wird ſtilgerecht wieder auf
gearbeitet

V Eisleben 11 April Goldene Hochzeit Dem
Berginvaliden Eduard Lohmann ſchen Ehepaar war es vergönnt
am Sonnabend das Feſt der goldenen Hochzeit zu feiern Ober
ſteiger Borkenſtein überreichte das übliche Geldgeſchenk namens
der Gewerkſchaft

Mansfeld 10 April Zum zehn jährigen Be
ſtehen der Elektriſchen Kleinbahn Auf Anregung
des Kontrolleurs Gräſer und des Stationserpedienten Weinreich
wurde heute aus Anlaß des 10jährigen Beſtehens der Elektriſchen
Kleinbahn der Direktion ein Morgenſtändchen von der Einbrodt
ſchen Kapelle Mansfeld dargebracht Dieſe Kapelle wirkte eben
falls vor zehn Jahren bei der Eröffnungsfeier mit Die
Ehrung war eine Vorfeier zu der offiziellen Feier am 30 April
im Gaſthof Zur Linde in Benndorf

Bergwitz 11 April Biberfang Ein ſeltener Fang
wurde am Sonntag nachmittag von Baggermeiſter Witt gemacht
Er ſah vom Bagger aus daß im nahen Gehölz ſich ein fremd
artiges Tier herumtummelte Bei näherem Unterſuchen ſah er
daß es ein Biber war und hatte das Glück ihn lebendig einzu
fangen Das Tier hat ein Gewicht von 50 60 Pfund bei einer
Länge von 75 Zentimetern

J Großoſterhauſen 11 April Ein Die b ſtattete kürzlich
nächtlicherweile der hieſigen Pfarre einen Beſuch ab Das große
Haus wird von zwei Töchtern des kürzlich entſchlafenen Pfarrers
Simroth bewohnt Plötzlich hörte die ältere verdächtiges Geräuſch
Sie weckte die Schweſter kleidete ſich an und ſprang durchs Fenſter
auf die Straße um die Nachbarn zu wecken Bei der Rückkunft
ſah man den Einbrecher über die Gartenmauer fliehen Trotz
eifrigſter polizeilicher Suche hat man den Dieb noch nicht faſſen
können Es wäre wünſchenswert daß jeder Kreis einen Polizei
hund hat

Coſtebrau 9 April Verhaftung dreier Straßen
räuber Durch umfangreiche Nachforſchungen ſoll es nunmehr
gelungen ſein der drei Täter habhaft zu werden die dem Kon
torboten Kirchner von Grube Unſer Fritz die Geldſendung von
7500 Mark raubten Es handelt ſich wie der Senftenb Anz
meldet um die beiden Gebrüder Hoffmann und deren zu Beſuch
weilenden Schwager Der Bote wollte den einen Angreifer mit
dem er früher zuſammen gearbeitet hatte mit Beſtimmtheit er
kannt haben welcher Umſtand zur Verhaftung führte Außerdem
mieden beide am nächſten Werktage die Arbeit um nach Großen
hain zu fahren auch machten ſich die beiden nach Abreiſe des
Schwagers durch größere Geldausgaben verdächtig Alle drei be
finden ſich in Haft

S Hornburg 11 April Städ tiſcher Park Zur Ver
ſchönerung unſeres Ortes beabſichtigt man den großen alten Kirch
hof mit ſeinem guten Baumbeſtande in einen Park umzuwandeln
Ferner plant man die Erbauung einer größeren Kühlhalle damit
den Schlächtern zur Sommerszeit nicht ſo viel Ware verdirbt

Gr Salze 11 April Auszeichnung Herrn Karl
Wolk wirt ſen der ſeit dem Jahre 1865 als Trichinenbeſchauer
im Amte iſt wurde am 5 d Mts das allgemeine Ehrenzeichen
verliehen Es iſt ihm durch Herrn Bürgermeiſter Schimmelmann
im Beiſein ſämtlicher Magiſtratsmitglieder und der Trichinenbe
ſchauer von Großſalze im Sitzungsſaale des Rathauſes übergeben
worden

Elbingerode 10 April Kupferplattendiebe
Der Produktenhändler Hartleib von hier und die Arbeiter
Stechhahn ſen und jun aus Werxnigerode ſind verhaftet da
ſie des Einbruchsdiebſtahls bei der Firma Cramer und Buch
holz verdächtig ſind Die geſtohlenen Kupferplatten wurden
zum Teil wiedergefunden Weitere Verhaftungen ſtehen
noch bevor

Eöthen 11 April Beſitzwechſel Hanmſter
fänger Leichenfund Das Hotel zur Weintraube iſt im
Suhaſtationstermine für 65 100 Mk in den Beſitz der hieſigen
Aktienbrauerei übergegangen Die Markgenoſſenſchaft hat be
ſchloſſen zwei Hamſterfänger anzuſtellen um der überhand nehmen
den Hamſterplage zu ſteuern Jn der Feldmark des nahen Wulfen
Wo die Leiche einer etwa 60 Jahre alten unbekannten Frau ge

nden

Bernburg 11 April Theateraufführung im
Schloßhofe Der neue Direktor des Sommertheaters Poſſin
will ſeine Spielzeit mit einer ſehr intereſſanten Aufführung be
ginnen Er hat für den erſten Pfingſtfeiertag Wildenbruchs Schau
ſpiel Die Rabenſteinerin erworben und will es im Schloßhofe zur
Aufführung bringen

S Güſten 11 April Ein verwaiſter Gaſthof Heute
vor acht Tagen wurde der Beſitzer des Gaſthofs Schwarzer Bär
krankheitshalber in das Krankenhaus gebracht Seit geſtern früh
hat Frau Claudius mit Kind Hab und Gut die Stätte ihrer bis
u Wirkſamkeit verlaſſen Der Gaſthof ſteht nun d und
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Weimar 11 April Die Mitteldeutſche Privat
Bank erwarb den Wertherſchen Garten am Theaterplatz zur Er
richtung eines neuen Bankgebäudes für 90 000 Mark

Renuſtadt bei Koburg 9 April Aus Furcht vor de
Jrrenanſtalt Der hieſige Lehrer Schneider mußte ſeinen
ungefähr 25 Jahre alten Sohn nach der Jrrenanſtalt in Hildburg
hauſen bringen Noch während der Anweſenheit des Vaters ſprang
der Sohn aus dem Parterrefenſter in den Anſtaltsgarten und er
ſchoß ſich

Thürungen 11 April Schabernack Ein Handwerks
meiſter hatte ſich ein Fäßchen Rotwein ſchicken laſſen ihn in
Flaſchen abgezogen und zur Sicherung im Keller gelagert Der
Meiſter machte wohl hier und da von dem ſchönen Rotwein ge
ſprochen und dadurch auch anderen den Mund wäſſerig gemacht
haben denn als er vor etlichen Tagen mit ſeiner Ehehälfte ein
Fläſchchen vertilgen wollte ſchenkte er nicht Rot ſondern Weiß
wein ins Glas und als er koſtete war es reines Waſſer Voll
Schreck fand er bei der Unterſuchung daß ihm ſchon 15 20 Fläſch
chen entleert und mit Waſſer gefüllt wieder am richtigen Platze
lagen

Eisfeld 11 April Knollen in den Leitungs
rohren Eine beſorgniserregende Erſcheinung wurde im Rohr
netz unſerer Hochdruckwaſſerleitung feſtgeſtellt Es iſt die Bildung
von Knollen in den Eiſenrohren ſo daß in abſehbarer Zeit die
Verſtopfung der Rohre insbeſondere bei den Hausanſchlüſſen zu
befürchten iſt Nach dem Gutachten Sachverſtändiger iſt die Ur
ſache der bedenklichen Erſcheinung ein allzu großer Säuregehalt des
Waſſers Die Errichtung von Entſäuerungsanlagen iſt darum
unumgänglich geboten wenn nicht der Wert des ganzen Waſſer
werkes in Frage geſtellt ſein ſoll

Von der oberen Schwarza 10 April Eisernte Bis
in die letzten Tage hinein ſind viele Arbeiter mit dem Abernten
der meiſt noch 30 40 Zentimeter ſtarken Eisblöcke auf den Teichen
im oberen Schwarzatalgebiet bis zum Rennſteig hinauf tätig ge
weſen Das Eis wird mit der Schwarzatalbahn bis in die Ebene
hinab auch ins untere Schwarzatal verfrachtet um dem dort herr
ſchewnden Eismangel abzuhelfen Die Doppelladung Eis wird
durchſchnittlich mit 120 Mark bezahlt

2 Meuſelwitz 9 April Eiſendiebſtahl Zwei ver
heiratete Arbeiter haben in letzter Zeit auf verſchiedenen Gruben
erhebliche Eiſendiebſtähle ausgeführt Sie haben mittels Hand
wagen ſogar 4 Meter lange Eiſenbahnſchienen und ſonſtige
Eiſenteile geſtohlen und bei einem Alteiſenhändler hier verkauft
Das Material das zum Teil noch neu war ſoll einen Wert von
2000 Mark haben Beim Eiſenhändler wurden ganze Wagen
ladungen geſtohlene Eiſenteile beſchlagnahmt Die Diebe ſind
verhaftet worden

Altenburg 11 April
dungsſchule

bildungsſchule Die Schule ſoll ſofort in Tätigkeit treten
Greiz 9 April Die Stimme des Gewiſſens Jn

einem hieſigen Lebensmittelgeſchäft hatte vor ca 10 Jahren ein
Mädchen ein Paket mitgehen heißen das ihr aus Verſehen aus
gehändigt worden war Jetzt nach 10 Jahren erſcheint in dem
Laden ein Fräulein geſteht ihr damaliges Vergehen das ihr die
ganze Zeit auf der Seele gebrannt habe und erſetzt den Schaden

Leite Nachrichten
Der Lohnkampf im Vaugewerbe
H Stuttgart 12 April Die württembergiſche

Regierung hat bei den württembergiſchen Arbeit
gebern Erkundigungen darüber eingezogen wie ſie ſich
gegenüber einem Vermittlungsverſuch bei den an
gekündigten Tarifkämpfen verhalten würden Dieſe Erkun
digungen haben jedoch ergeben daß die Arbeitgeber zunächſt
jedem Vermittlungsverſuch der Regierung von Württemberg
ſchon deshalb ablehnend gegenüberſtehen weil ſie dem

gebunden ſindDeutſchen Arbeitgeberbunde gegenüber
Unter dieſen Umſtänden hat die Regierung für den jetzigen
Zeitpunkt von der Einleitung formeller Verhandlungen mit
beiden Teilen als keinen Erfolg verſprechend abgeſehen

H Stuttgart 12 April Der Landesverband Würt
temberg des Deutſchen Arbeitgeberbundes für das Bau
gewerbe hat den Beſchluß gefaßt ſämtliche Betriebe vom
15 April 6 Uhr abends ab zu ſchließen und die orga
niſierten Maurer Zimmerer und Bauhilfsarbeiter zu en t
laſſen Die nicht organiſierten Arbeiter dürfen nur in
denjenigen Baubetrieben weiter beſchäftigt werden in wel
chen ſie gegenwärtig in Arbeit ſtehen

H München 12 April Wie die Münchener Poſt er
fährt hat der Zentralverband der Jnduſtriellen dem Deut
ſchen Arbeitgeberbunde für das Baugewerbe als erſte
Rate 5 Millionen zur Verfügung geſtellt

H München 12 April Die Verhandlungen die im
Miniſterium des Aeußern zwiſchen den Vertretern der Ar
Jkitgeber und Arbeitnehmer im Baugewerbe ſtattfanden
ſind vorläufig geſcheitert

Schiffsunglück
Paris 12 April Aus St Brien wird berichtet daß

das Pilotenboot Lele auf der Seite des Kaps Frehe
eſcheitert iſt Zehn Perſonen welche ſich an Bord befandenſind ertrunken

Bergmannstod
H Dortmund 12 April Ein ſchweres Unglück ereignete

ſich heute morgen beim Schichtwechſel auf der Zeche Lukas
Vier Bergleute die ſich über die Lehne des Förderſchachtes
gelehnt hatten ſtürzten in die Tiefe Zwei wurden
getötet zwei ſchwer verletzt

a

Unterhaltungsblatt
Der brennende Berg Von Hans Strobl Fortſ

Die Dioskuren Humoreske von Joſef Buchhorn Kunſt
und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Literatur

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
r Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil

riedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otko Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsvblatt

Mädchen Fortbil
Der Bürgervorſtand genehmigte ein

ſtimmig einen Antrag auf Einführung der Mädchen Fort
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Diebesorganiſationen in Angarn

rchen bemerkten Gendarmen in einer Scheuneen e nachts Licht Man drang ein und über
hie hier einen Kongreß Mntliqher Diebe und
er Transdanubiens die zuſammengekommen

ren um ſchwarz auf weiß einen Diebskartellrertrag zu unter
r rtigen Auf Grund der ſchlagnahmten Papiere wurden alle
Mialieder des Kartells eruiert und auf dem Wochenmarkt in

ünftirchen konnte man noch vrechtzei das Haupt des
Fundes Joſef Kovacs und deſſen Sekretär Mihaly
Sipos der e Jahre im Zuchthaus zugebracht hat beim

lver e hr en an e War het
n Nach langen n wu nntr e ne Diebesſprache zu tun hele Durch die Zeichen

wurde den Eingeweihten bekannt gegeben oh und wann in dem
betreffenden Hauſe geſtohlen werden könne Durch die ver
ſchiedenen Zeichen unterrichteten die Diebe einander genau über
ihre Erfahrungen über den Charakter der Einwohner die Zahl und
Gewohnheiten der Diener und Wächter Beſonders aufmerkſam
gemacht war auf das Vorhandenſein von Telephonen damit bei
einem Einbruch vor allem die Drähte abgeſchnitten wurden um eine
ſchnelle Alarmierung der Polizei zu verhindern

Eine Lokomotive mit 28 Rädern
Aus Newyork wird berichtet Mit der neuen Lokomotive

die nun für die Atchiſon and Santa Fe Eiſenbahn gebaut worden
iſt haben die amerikaniſchen Jngenieure ein Meiſterſtück voll
bracht Denn dieſe gewaltige Maſchine iſt wohl die größte der
Welt ſie wiegt ohne Tender nicht weniger als 4620 Zentner
zuſammen mit dem Tender ſogar 7000 Zentner Der Tender iſt
mſtande 4000 Gallonen Petroleum für die Feuerung und 12 000
Gallonen Waſſer für den Keſſel mitzunehmen Dieſe Rieſen

okomotive läuft auf 28 Rädern Aber ihre Bedeutung für den
Eiſenhahnbetrieb liegt nicht nur in der koloſſalen Kraftenfaltung
deren dieſe Lokomotive fähig iſt Bei den alten Lokomotiven ent
weichen durch den Schornſtein gewaltige Hitzemengen die nutzlos
in die Atmoſphäre ausgeſtoßen werden Die neue amerikaniſche
Maſchine iſt ſo konſtruiert daß die Heizkraft der entweichenden
Gaſe ausgenutzt wird die Abzugsröhren ſind ſo angelegt daß die
entweichende glühende Luft zugleich wieder zur Heizung des Keſſels
beiträgt Welche gewaltigen Hitzmengen damit fruchtbar gemacht
werden zeigt ſich darin daß der Verbrauch an Heizungsmaterial
eine Erſparnis von nicht weniger als 50 Prozent erfährt Die
Maſchine iſt imſtande einen ſchwer beladenen eine engliſche Meile
langen Güterzug ohne Schwierigkeit zu ziehen

d

Das Fahrrad eine chineſtſche Erſindnng
Die Chineſen die ſich rühmen ſchon viele Jahrhunderte vor

den Europäern das Pulver die Buchdruckerkunſt und den Kompaß
entdeckt zu haben beanſpruchen jetzt auch den Ruhm als erſtes Volk
der Erde das Fahrrad erſonnen zu haben Jn alten chino
ſiſchen Chroniken wird von einem klugen Sohn des Himmels be
richtet der um 2300 v Chr ein Vehikel erſonnen hat das damals
den Namen glücklicher Drache erhielt Der Vizekönig
von Petſchili hat einem engliſchen Fabrikanten der ihm ein Zwei
rad angeboten hatte eine genaue Schilderung jenes glücklichen
Drachen gegeben die zeigt daß jenes altchineſtſche Vehikel in den
weſentlichen Teilen mit unſerem Fahrrad faſt völlig überein
ſtimmte Die Chronit berichtet das damals der glückliche Drachen
Furore machte alle Chineſen begannen Rad zu fahren und insbe
ſondere die Damenwelt ergriff mit Leidenſchaft das neue Verkehrs
mittel Die Begeiſterung ging ſo weit daß die radelnden Chine
ſinnen ihre häuslichen Pflichten vernachläſſtigten Dies erregte
großes Aergernis am Kaiſerhof wurde Klage geführt und ſchließ
lich erließ der Kaiſer ein Edikz das bei ſtrenger Strafe jede Be
nutzung des glücklichen Drachens verbot Damit war die Lauf
bahn des Fahrrades in China beſiegelt auf 4000 Jahre

Ein ſüßes Mädel Jn Freijung im Bayriſchen Wald wo
der Saccharinſchmuggel blüht begegnete ein Gendarmeriewacht
meiſter auf ſeinem Patrouillengange einer jungen Böhmin die
ihm allzu drall vorkam Er nahm die tief Erſchrockene mit heim
und ließ ſie durch die Frau Wachtmeiſterin einer gründlichen
Leibesviſitation unterziehen Da ſtellte ſich denn heraus daß die
Böhmin mit Saccharinpaketen üher und über gepolſtert war

Sportnachrichten
Der Verband der Kynologiſchen Pereine Thüringens veran

ſtaltet vom 21 his 22 Mai d J in den Räumen des Schießhauſes
zu Weimar ſeine erſte Verbandsausſtellung Sie wird eine erſter
Ordnung da auf ihr prämiierte Hunde in das deutſche Hunde
ſtammbuch Aſigetragen werden können Der Deutſche Schäferhunde
verein in München und der Verein zur Züchtung von Vorſteh
hunden in Weimar veranſtalten Sondevausſtellungen Leiter der
Ausſtellung iſt Kaufmann Alfred Brecht in Weimar

Pfedeſport

Rennen zu Magdeburg I Queyrae VBeſitzer 1 Langchamps
Beſitzer 2 Ward of Court Welwer 3 Tot 54 10 Pl 14 11

11 10 Ferner liefen Briſeis Park Keeper Bedworth Liliom
Fitving L II Südring Scholz 1 DragomanLaſſe 2 Fortuna rn 3 Tot 21 10 Pl 15 30 10
Ferner lief Niman gef III Le Golde Lt v 3 1Fighting Pt Lt v Hohberg 2 Brampton Laß Veſitzer 3
Tot 19 10 Pl 14 24 10 Ferner liefen Mark Gamp Lady
Aible Melton Pet 1 L IV Jillgo Nap Wulfert 1
Penſhaw Leiß 2 Jriſh Verry Schiemann 3 Ferner liefen
Wicke Jnverory Harpune V Fanfare Lt Schultze 1 Abend
5 Lt v Keller 2 Tot 25 10 Pl 18 10 10 Ferner liefen
Seethewen gef Pavane gef Simplieiſimus gef Weile

Kingig G Lommatzſch 1 Haſenfuß Steinmann 2 Littke
Scholz 3 L Weile Vri Double Saint Veſiher 1

Lings Tax Lt v Hohberg Ul 2 Money Mart Veſiher 3
S 57 10 PI 11 10 13 10 Ferner liefen Turnſtile
r Pois de Senteur Charit Concert gef Taginette gef

Jn Köln kam der e
n n kam große Frilhjahrspreis Dauerrennen überm 30 und 50 Kilometer zur Entſcheidung Wiener blieb im Ge

hrtialement Theile obwohl er in dem 50 Km Rennen in
lge Motordefekts nur den dritten Platz beſetzen konnte Auch
Sitz lbrink der in jedem Lauf gweiter wurde verkor im
d Km Rennon nur durch M te

ngs Che bieteder Leipziger Rennfahrer Verband für ſeine M Die beſten
Leiſtungen ergielten 1 Arno Ritter Reiche mit 5

Sek 2 Hormann Roſenhahn Leipzi u22 Min 90 Sek 3 Walter Facklam Leipzig

d

Vgrkust von 30 35

37 Min 35 Sek 4 Paul Ullmann in z Stunden 37 Min 3536
Sek 5 en knnn Leipzig in 9 Stunden 34 Min 25 Sek
6 Max Leipgzig in 6 Stunden 38 Min

h

Handel Geworbo und Vorkohr

Berliner Bérse
Telephentseher Berleht der Saale 2ig
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,87 Diskonto 188,12 Deutsche

Bank 250,37 Berliner Handehbsgesellsehaft 176 12 Dresdner Bank
159 Russische Anleihe von 1902 90,90 Tünkenlose 178 50 Lom
barden 21,30 Kanada 183 Baltimore 111,37 Laurahütte 172,90
Bochumer Guss 236,50 Gelsenkirohen 207,87 Harpener 198
Deutsch Luxemburg 211,50 Phönlx 222,40 A E G 263,87
Sliemens Halske 268 12 Hamburger Paketfahrt 141,12 Nordd
Lloyd 103 62 Gr Berl Strassenbahn 185,60 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höher Vereinsbraueret1,50 Akt Ges f Verkehrswesen 1,50 Holstein Brauerei 2,50
Oppelner Brauerei 3,25 Ahuminium Akt OGes, 50 Dürkopp 2
tlerbrand Waggon 3 Hofmann Waggon 7 Linke Waggon b
Huge Schneider 5 Wegelin Hühner 75 Anitnfabrik 3 Bad
Anilinfabr 2 Varziner Pavier 4 Eberfelder Farben 2,75 Weiler
ter Meer 5 Breslauer Sprit ,40 Schalker Glas 225 Mix
Genest 2 I eipz Gummi 7 Bochumer Bergw 8 niedriger
Hallesche Masch ,50 Reichelt Meta 2 Ver Mörtehwerke
2,75 Vogtländische Masch 2 Neue Photograph Ges 2 Plania
werke 2 Plauener Spitzen 3,50 Königsborn 2 Proz

v

Zum Kurszottol Berlin 12 April 40 Badische StaatsAnleihe 08/00 unt 18 101,906B 40 Bayrisobe Staata Ap 101,306
42 Bayris he Stagts Anleihe 08 unk 1913 102 30B 40 Sehwars
burg Sondersbausen Württemb Staats Anleihe 81 8392,500 39 Kameruner isenvahn Anteile 93 20h6 3 W Dentsech
Ostafrikanisohe Schnuldversehr gar 4 Coitbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmetüidt Stadt Anl 1909 unk 1916 100,706
3 h Dessauer Stedt Anleihe 18906 45 Däaseldorfer StadtAnleihe 1900 07 08 09 100,6066 W Jenaer Stadt Anl 1900 100,800
3 h Jenager Stadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1 unkv 1919 100, 0b e Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 40 Thorner Stadt Anl 1009 unk 1910 100,306 4pros
Hessische Komm Obl XII 101,6063 W Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 87,6000 4 Deutsobe SolvayWerke 103 006 4 Elbertfelder Farben unkK iol7 104,250 B Velten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,30bB
Londoner Börse vom 12 April Es notierten Engi Koneo s

81,18 Kio Tinto 75,87 Geduld 2,71 Goldfields 62 Steol com 87,75
Steel prets 123,25 Rand Mines 9,34 Angeonda 9,50

Der Kali Kuxenmarkt
vorm nachm abends

er Aprü 14,25 14,10 14,20 Mknern du 1432 1415 1432Adler Kali V A w Juni 14,32 14 15 14 32 iAlexandersha l l 1,000 August 14,371 14,25 14,37 vBeienrode 6750 7 Okt Dez 11 62 11 60 11 65 ve 15 ,000 Jan Märs u rearlsfund 7900 an stetag 8Coeilienhal 2 126 aßeuDesdemona 9000 Ludwigshall 1131 15 Aawburg 12 April feg average Santos
wo Ka Ant 148 1471 Noustaeeturt 18,600 14 100 12 Ap n präDeuteohlancd 480 5000 Reiohskrono Mai 36 i G 36i Gh o e o 1800 1400 r einer 5a u land r rSonderanansen 19,000 1000 Bonnoberg Akt 127 l28 5 b Je o c de g

e a e e e ei d ac hen ar4600 amietarkau Rio de Janeiro 12 April Kaffee Zufuhren 13,000 Sack n Rioi d S D e r e Weh m good averege Santos per Mai 461

8 9 un 175 80 aeidaungeo 2880 20 e 27 u 128 pet Sept Söf per Des Abe per Miara än 5
n 2880 2950 Wilhelwehalò i 7 Kartoffelmehl und Stärke

ohne s 760 33 so 800 a n 12 April Kartoffelmehl u Stärke 20,75 21 25 Feuchbte
Hern 600 5700
Vom internationalen Zuokermarkt

Ah Die ab gelaufene Berichtswoche verkehrte zu Anfang in
voll behaupteter Stimmung Wenn auch das Interesse für alte
Ernte merklich nachliess und die kleine Privatspekulation durch
Realisierungen von den Voerpflichtungen zu kommen suchte s0
zeigte sich wieder grösseres Interesso iür neue Ernte Neben
spekulativen Erworbungen traten Kaffinerien und Fachhandel
mit Nachfrage hervor und nahmen verschledentlich grössere
Fosten im Lieferungswege auf Das Interesse für neue Ernte
erklärt sioh zum grossen Teil aus dem Wertunterschied zwischen
alter und neuer WVare Diese Tatsache als Grundlage genom
men regen die Meldungen aus Cuba an wonach die Aussichten
für das junge Rohr sich immer trüber gestalten sollen Natür
lich ist heute noch nicht m entferntesten eine Naohprütung der
in Betracht kommenden Verhältnisse auf Cuba möglich Dann
aber auch kommt die Wahrscheinlichkeit in Frage dass bei Be
ginn der neuen Kampagne kaum noch Ware Vorhanden sein
dürfte Man rechnet bis dahln auf die Erschö sämtlicher
Reserven in alen Händen Ein besechleunigtes Kaufen beim
Herauskommen des neuen Zuckers kann jedenfalls schon heute
mit aller Bestimmtheft angenommen werden In den letzten
Tagen als die Stimmung allgemein umschlug liess auch das In
teresse für neue Ernte nach Mehrfach trat zwar vorübergehend
Frholung ein da die Raffineri zn Deutschlands wie Englands
verschledentlieh die aus fast allen Ausftuhrländern Europas an
en Markt gebrachten Anstehlungen aufnahrren

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 19 300 Vor
Jahr Abnahme um 2 100 Sack und beläuft sieh nunmehr aut
443 600 Vorjahr 429 300 Sack Die englischen Vorräte vor
mehrten sich um 34 000 Vorſahr Abnahme um 30 600 dz und
betragen jetzt 636 500 Vorjahr 549 300 dz Die Stocks in der
amerikanischen Union stellen sieh nach 33 000 Voriahr 25 000
Tons Zunahme auf 320 000 Vorjahr 297 000 Tons Die euba
nischen Vorräte erreichen nach einer Zunahme um 13 000 Vor
jahr 6000 Ton die Höhe von 356 000 Vorjahr 304 000 Tons

Die siehtbaren Weltvorräte stellen sleh naeh einer Zunahme
um 50 400 Vorjahr 31 500 Tons auf 3 215 600 gegen 3 565 005
Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermwarkte herrsehte zu Anfang zus
gesprochen feste Haltung bei scharfer Pretsheraufsetzung Die
Rohzuckoerproduzenten hielten mit ihrem Anrebot zurück wäh
reond die Inlandraffinerien dureh das Eingreifen Engtands ver
anlasst gute Kauftugt bekundeten Versehiedene grössere Rest
tüwer konnten glatt untergebracht werden und erzielten 20 bis
25 Pfg pro Zentner höhere Prefse Später sohwaächte sich die
Stimmung ad aber geringfügigere Preisgeboto wurden von den
Eignern abgelehnt In neuer Ernte herrschte an einzeinen
Tagen sohr bedeutendes Geschäit wobei s zu 13 Pfg höhere
Prelse gezahlt wurden und erstfertige Oktoberzucker sogar
50 Pfg Aufgeld erzlelten Am Terminmarkte ervöbt
sich naeh mehrtachen Schwankungen für alte Ernte ein Wochen

pro Zentner für neue ein solcher von
7 10 Pfg Am Raffinademarkte kamen Versehie
dene Abschlsso in neuer Ernte zu 25 pro Zentner höheren
Preisen pustande Die Abforderungen auf alte Schlüsso Hessen
zu wünschen üdrig Das Ausfuhrgeschäft etockte

ded
Harzer Dankverefn Akt Gos Die Oenoratvorpammbung ge

nehmigte einstiwmig den Absehluss für 1909 erteilte Entlastung
und setzte die sofort zahlbare Dividende auf 8 Proz fest

Gewerkschaften Ilermann III Die GeneralversammlungStunden heschloss eine Zubusse von 1000 Mk pro Kux zusammen 6 Müll

Mark Vor Crubenvorstand wurde berfehtet Entwick
bung der Förderung bis zum Ablauf nmlohsten Jahres so weit
vorgesehritten sein würde dass man falls heine aussergewöhn
jchen Umstände eintreten mit Bruttoübersehüssen aus der
Kohlengewinnung rechnen dürfe Dann stehe dem Unternehmen
ein erheblicher Kredit zur Verfücung um die von vornherein in
Aussicht genommene zweſte Schachtaniage errichten zu können
Nach dem seltens der Verwaltung aufgestellten Bauprogramm
werde man für die zweite Schachtanlage keiner Gebdmittel
seltens der Gewerken bedürfen Zum Ausbau der Zechenanlage
bis vur einstweſigen Tagesföcderung von 3000 t brauche man
noch etwa 6 Ml Mk die dureh die jetzige Zubusse gedeckt
wenden sollen Die erste Zubussrate ist am 10 Mai fällig

Die Elbefrachten notierten einer Nachricht aus Hamburg
zufolge auf den günstigen Wasserstand einen Pfennig niedriger

Waren und Produkte
Getreſde

Berliner Prodaktenbsösrse 12 April Am Frähmarkt notierten
Weſen uoländ 226 00 227 00 ab Bahn und frei Mähle Roggen inl
fändisohber 155,00 156,00 ab Bahn und trei Mühble Hafer märkisehb
meoklenbarzer pomm preuss, posenseher u sehlestseuer ten 170
bis 180 wittel 162 160 gering 159 161 russischer und Donau mittel
152 157 gering ab Bahn und trei Wagen Main amerik
mixed 145 16t türkischer mixed runder 154,00 157,00 frei
Wagen Gerste inländieohe Futtergerste mittel und gering 138 00
bis 143,00 gut 144 152 russische vnd Donau lejichte 130,00 134 00
schwere 135 140 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inlandische und
ausländische Futterware mittel 157 165 Tanbenerbsen 166 178 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmeob 00 27 00 30,00 Roggenmebl 0
a T 00 eixenkleie 11,50 12,25 Roggenkleie 11,25 bis

ar
Meagdeburg 12 März Die Notierungen verestebhen sioh für

1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weigen englischer
und Sommer fest gut 213 222 Kolben Sommer gut 225 233
Raub gut 214 Roggen inläand fHau gut 150 159 Gerste
still hies Ohbevaliergerzte gut 190 170 feinste äber Notiz hiesige
Landgerste gut 155 160 ausländische Futtergerste stetig gut 128
bis 132 Rafer rubig intänd gu 160 165 Mais ruhig runder gut
152 156 N

Hambdurg 12 April Getreidemarkt Weigen matt Ostholet
Meeklbg 180 215 Roggen mat Mecklburg vod Pomm 151 156
Gerste Hau südruss, 111 113 Hafer ruhbig Mecklenburger 163 bis
175,00 Mais ruhig La Plata 115 117

Ps st 12 April Weizen still per April 13,430 13,44 per Mai
13,20 G 13 21 per Okt 11,03 G 11 94 B Roggen per April
59 8,60 per Okt 68 47 G 8,48 B Hafer per April 7,26 G

7,27 B Mais per Mai 5,97 98 B
Antwerpen 12 April Dentescher La Pleatezug Kontrakt per

April 6,05 Juni 00 Aug 5,92 Okt 5,87 Dez 6,80 Fr Umsatz
105,090 kg Still

Liverpool 12 April Roter Winterwerzen per Mai 7,10, per
Juh 7,0 8Still Mais bunter amerikanischer per Mäars

Zucker

Hamburg 12 Anril Rübenrohzuoker 4 Produkt Basis 88
Bendement neue Usenee frei an Bord Hamburg

Magäebaurg 12 April Prima Kartoftelstärke und Mehl für
109 kg 21 00 21 50

Solritus
Nordhausen 12 April Bravntwein 40 Vol Pros für 100 r

105 106 85,50 86 50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 1
95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwem 40 Vol Pros
für 100 e 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 95,75 06,75 M per Januar September 1010 ohne Faes ab
Brennerei

Fettwareo uod Oele
Koöln 12 April Ruböl loko 63,00 per Mai 62,50
Hamburg 13 April Stadtsohmelz 77,00 amerik Steem 68,50

Ohamberlain 60 50

Chemische Produkte iHamburg 12 April Ohilisalpeter per loKo 9 12, Febr März
8,82 trei Fahreeug Hamburg

Won
Bremen 12 April Baumwolle etill Vp loko middl 74,00 Pfg
Liverpool 12 April Aegyptische Baumwolle per Mai 15,01
Alexandria 12 April Aegyptische Baumwolle per Mai 29 26

9Juli 29 22 Nov 23 21
X 12 April Baumwolle Umssta 8 000 Ballen davon

Import 23,000 Ballen davon Amerikaner 22 000 Ballen

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Now Vork 12 4 11 4 Chieego 12 4 11 4
Weiren p Moi 118 119 Weinen p Mai 11 112r Juli rin 122 Juli 104 104Mais p Mai a 67 Mais p Mai s 587r a Jnn 7 i 7 n i Sen äpring olears 3,88 4,59 Hafer p Mai 42
Kaffee Fair Rio Nr 8,08 8 08 Juli 40 39e p April 65 6 55 Roggen p Mai 79 79a p Mai 6,65 6,55 Schmalz p Mai 13 07 13 25Petroleum in Cases 10 s 10 15 e n 18,72 18,85
o in New Vork 75 7,75do in Philadelphia 7,75 76

Tendens Weizen stetig Mais fest

asserstände
bedeutet äber unter Nall

c e

Kanlo n e Waoehsrekenpegeſ II Ipru pNoebra gverpegel x r2,14 2 7
n Unterpogol a 1,4 e 4 tWeissenfels Oberpege 50 6 vUnterpegel 942 2 3 10Trotha 43 ta2 sAlsleben Oberpegel I 242 12 240 2 SUnterpegel 1,656 1,50 6Berubur a wo 12 v 10 2Kalbe e pegol e 1,56 v 1,60 7

VUnterpegel 80 9 78 2 SIgor Egoer Elhbeo Moldanm
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4 MRohnstorf 12 hZ 4 urg 1,29 8Ausesig 12 A Pegeolstanà plus 18 em Vom Oberlaotpril

werden 29 em Fall gemeldet
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